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Senatsrat Doz. Dr. techn. Aladar Pecht: 


Die neue Aspernbrücke 


Die erste Aspernbrücke war eine Ketten- 
brücke, die im Jahre 1864 errichtet wurde. 
Das ständige Anwachsen der Verkehrslasten 
bedingte bald Beschränkungen der zulässigen 
Belastung, und schließlich ergab sich die Not- 
wendigkeit eines völligen Umbaues. 


gedrückte Bauhöhe zur Verfügung stand. Die 
neue Aspernbrücke mußte aber auch so be- 
messen werden, daß sie den höchsten Anfor- 
derungen des modernen Großstadtverkehrs 
entsprechen konnte. Nachdem die alte 
Brückenachse beibehalten werden konnte, 
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Die neue Aspernbrücke wenige Tage vor der Eröffnung 


Im Jahre 1913 wurde die alte Brücke ab- 
getragen und mit dem Bau einer neuen 
Bogenbrücke begonnen, die erst im Jahre 
1919 fertiggestellt werden konnte. Diese 
Brücke wurde im April 1945 gesprengt und 
hierbei das Tragwerk und die Fahrbahn voll- 
ständig vernichtet. Da an dem im gleichen 
Jahre errichteten Holzprovisorium bald 
Schäden auftraten und diesem Tragwerk 
trotz verschiedener Verbesserungen nur eine 
kurze Bestanddauer zugemutet werden 
konnte, entschloß sich die Gemeinde Wien 
im Jahre 1949 zum Neubau der Aspernbrücke. 


Zur Erlangung von baureifen Entwürfen 
wurde auf Grund von eingehend und sorg- 
fältig bearbeiteten Unterlagen ein allge- 
meiner Wettbewerb ausgeschrieben. Nach- 
dem die früheren über der Fahrbahn liegen- 
den Bogenträger in ästhetischer Hinsicht 
keineswegs befriedigten, wurde in der Aus- 
schreibung die Bedingung gestellt, das Trag- 
werk der neuen Brücke unterhalb der Fahr- 
bahn anzuordnen, wobei aber nur eine sehr 


sollte die neue Brücke aus wirtschaftlichen 
Gründen auf den noch vorhandenen Unter- 
bauten errichtet werden, da diese Millionen- 
werte repräsentieren. Hiebei durfte aber die 
seinerzeitige Belastung des Baugrundes nur 
unwesentlich erhöht werden. 

Die Brückenbauer standen vor einer sehr 
schweren Aufgabe, denn es galt, vollkommen 
widersprechende Forderungen zu erfüllen. 
Die neue Brücke sollte wohl schöner und 
stärker, gleichzeitig, jedoch womöglich — 
leichter werden! 

Die einwandfreie Lösung dieses Problems 
ließ große Schwierigkeiten erwarten. An der 
öffentlichen Ausschreibung beteiligten sich 
auch nur vier Anbotsteller mit insgesamt 
17 Entwürfen, die von der Magistratsabtei- 
lung 29, Brücken- und Wasserbau, unter 
Beiziehung von Zivilingenieuren sorgfältig 
überprüft wurden. 


Zur Ausführung wurde ein Entwurf der 
Waagner-Birö AG., Wien 5, bestimmt. Der 
Entwurf sieht eine Trägerrostbrücke aus 


AUS DEM INHALT 


180 Leuchtstofflampen und 
zehntausende Wiener 


Stadsenat 
20. November 1951 


Gemeinderatsausschuß VI 
15. November 1951 


Statut für die Vergebung von 
Preisen aus der Dr.-Karl- 
Renner-Stiftung 


Marktbericht 


Fischfang in Laxenburg 


Am 22. November wurde in Laxenburg das 
„Petri Heil!“ zum heurigen Fischfang ge- 
geben. Nach dem Auslassen des zum Land- 
wirtschaftsbetrieb der Stadt Wien gehören- 
den etwa 6 Hektar großen Teiches versam- 
melten sich die Fischer beim Wehrrechen, 
wo sie die bis zu drei Kilogramm schweren 
Karpfen mittels Fangnetzen ans Ufer för- 
derten. Die Laxenburger Karpfen werden 
nun in Behältern weiterleben müssen, von 
wo sie erst in der Vorweihnachtswoche als 
besonders geschätzter Leckerbissen dem 
Fischmarkt zugeführt werden. Dem Beginn 
des heurigen Fischfanges in Laxenburg 
wohnte Stadtrat Dipl.-Kfm. Nathschlä- 
ger bei, der den Fischern einen guten Fang 
wünschte. 

In normalen Zeiten vor dem Krieg ergab 
der Fischfang in Laxenburg jährlich 8000 bis 
10.000 Kilogramm ausgewachsene Karpfen. 
Die in den Kriegsjahren vollkommen her- 
untergewirtschaftete Fischzucht hat sich 
bereits wieder so weit erholt, daß der städ- 
tische Landwirtschaftsbetrieb wieder einen 
nennenswerten Beitrag zur Ernährungs- 
wirtschaft Wiens leisten kann. Heuer bleibt 
allerdings das Ergebnis des Fischfanges weit 
hinter den Erwartungen zurück. Selbst die 
vorsichtigsten Schätzungen dürften nicht in 
Erfüllung gehen. Die Annahme, daß bei der 
Hochwasserkatastrophe im Mai mehrere 
tausend Karpfen und Hechte in die Schwe- 
| chat durchgegangen sind, hat sich, wie bereits 
zu Beginn des Fischfanges festgestellt werden 
konnte, bestätigt. Man erwartet also in 
Laxenburg nur eine unterdurchschnittliche 
Fischbeute. 

mm sse_e., 


hochwertigem Stahl vor. Die vier Haupt- 
träger sind durch steife Querscheiben so ver- 
bunden, daß bei Belastung auch nur eines 
Hauptträgers sich sämtliche Hauptträger an 
der Lastaufnahme beteiligen. Die Fahrbahn- 
tafel wird durch eine Stahlbetonplatte ge- 
bildet, die auf sämtlichen Stahlträgern des 
Tragwerkes in voller Gurtbreite aufliegt, 

Die Höhe der äußeren Hauptträger ist in 
Brückenmitte 1,624 m; sie nimmt nach den 
Uferpfeilern hin zu und erreicht dort 3,110 m. 
Das Gesamtgewicht der Stahlkonstruktion 
beträgt 925 t gegenüber 1178 t bei der alten 
Brücke, 

Die neue Brücke hat eine Länge von 
88,97 m, die Hauptstützweite zwischen den 
Uferpfeilern beträgt 58,69 m. Die gesamte 
Breite ist 27,95 m; hievon entfallen auf die 
Gleiszone 5,45 m, auf den Inselperron für die 
Straßenbahnhaltestelle 1,80 m, auf die beiden 
Seitenfahrbahnen je 6 m und auf die beiden 
Gehwege 4,35 m. 


Als größte Verkehrslasten wurden in der 
Gleiszone vierachsige Triebwagen mit einem 
Gewicht von 32,88 t in ununterbrochener 
Reihenfolge oder ein 60-t-Raupenfahrzeug im 
Alleingang bei gleichzeitiger Belasting der 
Seitenfahrbahnen in jeder Fahrspur mit 
einem 25-t-LKW an ungünstigster Stelle, die 
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restlichen Teile mit 14-t-LKW besetzt, an- 
genommen. 

Das Eigengewicht der neuen Brücke ein- 
schließlich Fahrbahn beträgt 3200 t, das 
Gewicht der Verkehrslast bei vollbelasteter 
Brücke 1850 t. 

Die Montage der Stahlkonstruktion er- 
folgte im freien Vorbau von beiden Ufern 
aus. Der schwerste Konstruktionsteil hatte 
ein Gewicht von 14 t, der größte eine Länge 
von 11 m. Bei der Montage ergaben sich 
keinerlei Schwierigkeiten, da die Werkstatt- 
arbeit mit peinlicher Sorgfalt durchgeführt 
worden war. Der Zusammenschluß der 
Hauptträger in Brückenmitte wurde dadurch 
erleichtert, daß die Trägerhälften durch 
hydraulische Pressen in den Lagerpunkten 
nach Bedarf gehoben und in Brückenlängs- 
richtung verschoben werden konnten. Die 
Herstellung der Stahlbetonteile erfolgte nach 
den neuesten-Erkenntnissen und Erfahrungen 
der Betontechnologie, wobei besondere 
Sorgfalt auf die Erzielung einer Rissefreiheit 
der Fahrbahnplatte aufgewendet wurde. Die 
Stahlbetonkubatur der neuen Brücke beträgt 
2000 cbm. - 

Die Fahrbahntafel erhielt eine Abdichtung 
mit einer 1,5 mm starken Folie aus Dynagen. 
Die Straßenbahnschienen wurden unter 
Zwischenschaltung einer 16 mm starken 
Gummiplatte auf Betonlangschwellen ver- 
legt. Die Fahrbahndecke besteht in der Gleis- 
zone aus flach verlegtem Granitpflaster mit 
Asphaltfugenverguß. In den Seitenfahr- 
bahnen setzt sich die Fahrbahndecke aus 
einer 3% cm starken Binderschicht und einer 
2% cm starken Hartgußasphaltschicht zu- 
sammen; letztere wird mit bitumisiertem 
Hartgesteinsplitt überstreut und sodann mit 
der Stachelwalze geriffelt. Die Gehwege 
werden durch Stahlbetonplatten gebildet, 
welche mit einer 3 cm starken Gußasphalt- 
schicht abgedeckt sind. 

Die alten Widerlagerkörper. aus Beton 
blieben im wesentlichen unverändert. Für 
die Verkleidung konnten die alten Granit- 
quader wieder verwendet werden. An den 
Caissons der Uferpfeiler wurde nichts ge- 
ändert. Von den Pfeileraufsätzen wurde der 


180 Leuchtstofilampen und 
zehntausende Wiener 


Samstag nachmittag konnten die Wiener wieder 
einmal ihre Schaulust befriedigen. Eine nach zehn- 
tausenden zählende Menschenmenge wartete auf 
dem weiten Platz vor dem neueröffneten Westbahn- 
hof, um mitzuerleben, wie die neuen Leuchtmaste 
eingeschaltet werden. Auch der starke Regen konnte 
die Neugierigen nicht vertreiben, 

Schon brannte die Straßenbeleuchtung rundum, 
nur der weite Platz lag noch im Dämmerlicht des 
grauen Novemberabends. Vor der Schaltstelle hatten 
sich inzwischen Stadtrat Thaller, Baudirektor 
Dipl.-Ing. Gundacker und Beamte der Stadtbau- 
direktion eingefunden. Senatsrat Dipl.-Ing. Ernst, 
der Leiter der Straßenbauabteilung, erstattete Be- 
richt über die Vollendung des Platzes und der um- 
liegenden Verkehrsflächen. Gartenarchitekt Ing. 
Auer, der Leiter der Stadtgartendirektion, 
informierte die Anwesenden über die gärtnerische 
Ausgestaltung des Platzes. Schließlich erläuterte 
Senatsrat Dipl.-Ing. Krones, der Leiter der 
Magistratsabteilung für öffentliche Beleuchtung, die 
neuen Lichtanlagen vor dem Westbahnhof. Dann 
bat er den Stadtrat, die Einschaltung vorzunehmen, 
Stadtrat Thaller legte den Schalthebel um, und 
Punkt 16.30 Uhr erstrahlte der Platz unter allgemei- 
nem „Ah!“ im hellen Schein der 180 Leuchtstoff- 
lampen. Tiefbefriedigt gingen die Wiener im strö- 
menden Regen nach Hause, 


obere Teil abgetragen und durch eine starke, 
lastverteilende Stahlbetonschwelle ersetzt. 

Der Bau der neuen Brücke begann im 
September 1949, die Montage des Stahltrag- 
werkes dauerte vom Jänner 1951 bis Juli 
1951; die gesamten Bauarbeiten waren trotz 
aller Schwierigkeiten termingemäß Ende 
November 1951 beendet. Die Baukosten be- 
trugen 15,5 Millionen Schilling. 
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Amtsblatt der Stadt Wien 


Die neue Aspernbrücke ist eine Spitzen- 
leistung des modernen Brückenbaues. Sie 
ist die. erste Donaukanalbrücke, die nach 
Kriegsende in definitiver Bauweise errichtet 
wurde, und wird, im Herzen der Stadt ge- 
legen, gewiß ihren. nicht geringen Beitrag 
zur Verschönerung des Stadtbildes leisten. 
Möge sie ihre wichtige Aufgabe im Verkehr 
unserer Stadt recht lange erfüllen! 


| Stadisenat 


Sitzung vom 20. November 1951 


Vorsitzender: Bgm. Jonas. 

Anwesende: Die Vbgm. Honay, Wein- 
berger; die StRe Afritsch, Bauer, 
Fritsch,Koci, Mandl, Dkfm. Nath- 
schläger, Resch, Dr. Robetschek, 
Thaller sowie MagDior. Dr. Kritscha. 


Schriftführer: OAR. Bentsch. 


Bgm. Jonas eröffnet die Sitzung und 
hält dem am 19. November verstorbenen 
Bürger der Stadt Wien, Obmann der Natur- 
freunde Leopold Happisch und dem 
Ehrenpräsidenten der Gewerkschaft der Ge- 
meindebediensteten Österreichs Reinhold 
Rumler, verstorben am 18. November, 
einen Nachruf, der von den Anwesenden 
stehend angehört wird. 

Der Bürgermeister ersucht um die Ermäch- 
tigung, dem italienischen Gesandten in Wien 
das Anbot stellen zu dürfen, daß sich die 
Wiener Stadtverwaltung durch Entsendung 
entbehrlicher Teile der Feuerwehr und des 
städtischen Rettungsdienstes ins oberitalieni- 
sche Katastrophengebiet beteilige, falls die 
italienische Regierung dies wünsche. 

Im Namen des Wiener Stadtsenates spricht 
hierauf Bürgermeister Jonas dem Vize- 
bürgermeister Karl Honay, der am 22. No- 
vember seinen 60. Geburtstag feiert, die 
herzlichsten Glückwünsche aus und über- 
reicht das Geschenk des Stadtsenates: eine 
Bronzeplakette mit dem Bildnis des Jubilars, 
ne eh vom Bildhauer Prof. Oskar 

iede. 


Berichterstatter: StR. Fritsch. 


(Pr.Z. 2733; M.Abt. 1— 1359.) 


Die Bezugsvorschüsse für die nicht in Ver- 
wendung genommenen Bediensteten werden 
mit Wirksamkeit vom 16. Juli 1951 mit 400 S 
monatlich festgesetzt. 


(Pr.Z. 2695; M.Abt. 24 — W 1199/50.) 

Der Oberforstmeister Anton Weixelberger 
wird gemäß $ 97 Abs. 1 der D.O. für die Be- 
amten der Bundeshauptstadt Wien mit 
Wirksamkeit vom 22. September 1951 aus 
dem Dienste der Stadt Wien entlassen. 


(Pr.Z. 2772; M.Abt. 24—B 2063.) 


Techn. Amtsrat Ing. Franz Bittmann wird 
gemäß $ 39 lit. b und $ 72 Abs. 5 der D.O. für 
die Beamten der Bundeshauptstadt Wien 
von Amts wegen in den dauernden Ruhe- 
stand versetzt; für die langjährige, ersprieß- 
liche Dienstleistung wird ihm der Dank aus- 
gesprochen. 


(Pr.Z. 2734; VB—P 4770/8.) 

Betriebsoberkontrollor der Wiener Stadt- 
werke — Verkehrsbetriebe Franz Domes wird 
gemäß dem $ 39 lit. a und $ 72 Abs. 5 der 
D.O. für die Beamten der Bundeshauptstadt 
Wien auf sein Ansuchen in den dauernden 
Ruhestand versetzt; gleichzeitig wird ihm 
für seine langjährige, ersprießliche Dienst- 
leistung der Dank ausgesprochen. \ 


(Pr.Z. 2770; M.Abt..2a— H 2797.) 


Der Schlachthofmeister Alois Hartner wird 
gemäß $ 39 lit. b und $ 72 Abs. 4 der D.O. für 
die Beamten der Bundeshauptstadt Wien von 


Amts wegen in den dauernden Ruhestand 
versetzt; für die langjährige, ersprießliche 
Dienstleistung wird ihm der Dank ausge- 
sprochen, 


(Pr.Z. 2774; M.Abt. 2a— J 644/50.) 


. Der städtische Beamte Georg Jakob wird 
in die neugebildeten Personalstände nicht 
übernommen und gemäß $ 140 Abs. 2 der 
D.O. für die Beamten der Bundeshauptstadt 
Wien (I 8 Abs. 2 BUG) in den dauernden 
Ruhestand versetzt, 


(Pr.Z. 2735; VB—P 8543/8.) 


Der Expeditionsschaffner der Wiener 
Stadtwerke — Verkehrsbetriebe Franz Kitz- 
hofer wird gemäß $ 39 lit. a und $ 72 Abs. 2 
der D.O. für die Beamten der Bundeshaupt- 
stadt Wien auf sein Ansuchen in den dauern- 
den Ruhestand versetzt; für seine lang- 
jährige, ersprießliche Dienstleistung wird 
ihm der Dank ausgesprochen, 


(Pr.Z. 2736; M.Abt. 2a—L 1214.) 

. Amtsrat Heinrich Laube wird gemäß $ 39 
lit. a und $ 72 Abs. 2 der D.O. für die Be- 
amten der Bundeshauptstadt Wien auf sein 
Ansuchen in den dauernden Ruhestand ver-, 
setzt; für die langjährige, ersprießliche 
Dienstleistung wird ihm der Titel „Ober- 
amtsrat“ verliehen. ° 


(Pr.Z. 2779; M.Abt. 2a—L 924.) 


Kanzleikommissär Anton Lendl wird ge- 
mäß $ 39 lit. b und $ 72 Abs. 4 der D.O. für 
die Beamten der Bundeshauptstadt Wien von 
Amts wegen in den dauernden Ruhestand 


, versetzt; für die ersprießliche Dienstleistung 


wird ihm der Dank ausgesprochen. 


(Pr.Z. 2746; M.Abt. 24— Sch 2092.) 

Dr. phil. et Mag. pharm. Johann Schöndl 
wird gemäß $ 39 lit. b und $ 72 Abs. 5 der 
D.O. für die Beamten der Bundeshauptstadt 
Wien von Amts wegen in den dauernden 
Ruhestand versetzt; für seine langjährige, 
ersprießliche Dienstleistung wird ihm der 
Dank und die Anerkennung ausgesprochen. 


(Pr.Z. 2711; M.Abt. 2a— W 119.) 


Der städtische Beamte Hans Wegner wird 
in die neugebildeten Personalstände der 
Bundeshauptstadt Wien nicht übernommen | 
und deshalb gemäß $ 140 Abs. 1 der D.O. für 
die Beamten der Bundeshauptstadt Wien 
($ 8 Abs. 1 BUG, StGBl. Nr. 134/45) aus- 
geschieden. 


(Pr.Z. 2769; M.Abt. 2a— W 1495.) 


Kanzleikommissär Karl Wolkenstein wird 
gemäß $ 39 lit. a und $ 72 Abs. 2 der D.O. 
für die Beamten der Bundeshauptstadt Wien 
auf sein Ansuchen in den dauernden Ruhe- 
stand versetzt; für die langjährige, ersprieß- 
liche Dienstleistung wird ihm die Anerken- 
nung ausgesprochen. 


(Pr.Z. 2737; M.Abt. 2a— Z 235.) 

Amtsgehilfe Alois Zitzmann wird gemäß 
$ 39 lit a und $ 72 Abs. 4 der D.O. für die 
Beamten der Bundeshauptstadt Wien auf 
sein Ansuchen in den dauernden Ruhestand 
versetzt; für die ersprießliche Dienstleistung 
wird ihm der Dank ausgesprochen. 


Amtsblatt der Stadt Wien 


Die Nachgenannten werden antragsgemäß 
in den dauernden Ruhestand versetzt: 

(Pr.Z. 2749; M.Abt. 2a—B 2066.) Angela 
Berg, Pflegerin. 

(Pr.Z. 2750; M.Abt. 2a—B 2225.) Karl 
Brüll, Desinfektionsgehilfe. 

(Pr.Z. 2738; M.Abt. 2a—D 882.) Wilhel- 
mine Domesle, Hausarbeiterin, 

(Pr.Z. 2739; M.Abt. 2a—F 333.) 
Feigl, Verwaltungsoberkommissär, 

(Pr.Z. 2771; M.Abt. 2a—H 2628.) Paula 
Heidenreich, Kanzleikommissär. 

(Pr.Z. 2741; M.Abt. 2a—H 2476.) Leopold 
Hitz, Amtsgehilfe, 

(Pr.Z. 2742; M.Abt. 2a—J 636.) ‚Leopold 
Jiricek, ‚Lenker. 

(Pr.Z. 2740; M.Abt. 2a—K 3185.) Marie 
Kurhinka, Köchin. 

(Pr.Z. 2751; M.Abt. 2a—L 1240.) Dipl.- 
Ing. Alois Langer, Stadtbaurat, 

(Pr.Z. 2743; M.Abt. 2a—L 755.) 
Lehner, Hausarbeiter. 

(Pr.Z. 2744; M.Abt. 2a—P 1813.) 
Petsy. Facharbeiter. 

(Pr.Z. 2755; EW.—D.Z. 1430.) Josef Pfei- 
fer, Spezialfacharbeiter. 

(Pr.Z. 2745; M.Abt. 2a—P 1703.) 
Poeltl. Kanzleikommissär. 

(Pr.Z. 2754; VB.—P 13355/8.) Karl See- 
böck, Kartenverkäufer. 

(Pr.Z. 2747; M.Abt. 2a—S 1355.) Theresia 
Sochor, Kinderwärterin. 

(Pr.Z. 2748: M.Abt. 2a—U 96.) 
Unterberger, Hausarbeiterin. 

(Pr.Z. 2773; M.Abt. 2a— W 1903.) Franz 
Wiesner, Kraftwagenlenker., 

In den zeitlichen Ruhestand wird versetzt: 

(Pr.Z. 2752; M.Abt. 2a—St 1003.) Ger- 
trude Steiner, Kanzleioffizial. 

Berichterstatter: Vbgm. Honay. 

(Pr.Z. 2705; M.Abt. 12 — II — 305.) 

Die nachstehend genannten 21 Personen 
werden auf die Dauer der Legislaturperiode 
des gegenwärtigen Gemeinderates an Stelle 
der durch Rücklegung (Ableben) aus- 
geschiedenen Fürsorgeräte zu Fürsorgeräten 
des 1,2, 05.64 7:-9.22,.18, 18, .17.,.18, 
19., 22. und 23. Bezirkes bestellt. 

1. Bezirk: 

1. Helene Bach (ÖVP); 2. Eleonore Riehl 

(ÖVP). 


2. Bezirk: 
1. Paula Shen (ÖVP); 2. Johann Panta- 
litschka (SPÖ); 3. Johann Spacal (ÖVP). 
5. Bezirk: 
1. Eduard Weber (ÖVP). 
6. Bezirk: 
1. Alexander Pecurar (ÖVP). 
7. Bezirk: 
1. Anna Hutterer (ÖVP); 2. Ignaz Wein- 
wurm (ÖVP). 
9. Bezirk: 
1. Karl Harrer (SPÖ). 
12. Bezirk: 
1. Johann Cäsar (SPÖ); 2. Karl Sudenic 
SPÖ). 


13. Bezirk: 
1. Karl Petersch (ÖVP). 


Franz 


Johann 


Josef 


Rosa 


Anna 


15. Bezirk: 
1, Franz Kahovec (SPÖ). 

17. Bezirk: 
1. Alfred Hahn (ÖVP). 

18. Bezirk: 
1. Franz Erb (ÖVP); 2. 


(ÖVP) 
19. Bezirk: 
1. Alexandrine Sapotnig (ÖVP); 
Paul (SPÖ). 
22. Bezirk: 


1. Matthias Oberwagner (SPÖ). 
23. Bezirk: 
1. Johann Sedlar (Linksblock). 


Wilhelm Lott 


2. Erich 


Berichterstatter: StR. Bauer. 


(Pr.Z. 2777; M.Abt. 57— Tr 1464.) 

Ankauf der Liegenschaft E.Z. 6/’Dornbach 
von der Kuffner-Liegenschaftsverwaltungs- 
AG. ($ 9 GV. — An den GRA. IX und 
Gemeinderat.) 


(Pr.Z. 2760; M.Abt. 60 — 3909.) 

Für die Anschaffung von 2 Stück 600- 
Liter-Brühkesseln für die Kuttelei des 
Rinderschlachthofes wird ein Sachkredit in 
der Höhe von 21.000 S genehmigt. 


Berichterstatter: MagDior..Dr. Kritscha. 


(Pr. Z. 2720; M.D. — 5146.) 

Der Stadtsenat genehmigt die nach- 
stehende vom Bürgermeister getroffene Ab- 
änderung der Geschäftseinteilung für den 
Magistrat der Stadt Wien: 

Bei der Aufzählung der Geschäfte der 
Magistratsabteilung 46 ist unter der Rubrik 
Kraftfahrwesen nach dem letzten Satz an- 
zufügen: „Einholung der Erlaubnis des 
Landeshauptmannes auf Grund des $ 9 des 
Kraftfahrgesetzes 1946 in der Fassung der 
Kraftfahrzeugnovelle 1951, BGBl. Nr. 142/51.“ 


Die Ausschußanträge zu folgenden Ge- 
schäftsstücken werden genehmigt und dem 
Gemeinderat vorgelegt: 

Berichterstatter: StR. Mandl. 


(Pr.Z. 2700; M.Abt. 7 — 365.) 

Verleihung von Ehrenmedaillen der Bun- 
deshauptstadt Wien an 139 Fürsorgeräte und 
Fürsorgeamtsfunktionäre. 

(Pr.Z. 2701; M.Abt. 7— 3179/49.) 

Professor Karl Jäger, ehem. Direktor der 
Wiener Urania; a. o. Zuwendung. 

(Pr.Z. 2702; M.Abt. 7 — 1187/50.) 


Camilla Gerzhofer, Schauspielerin; a. o. 
Zuwendung. 


Berichterstatter: VBgm. Honay. 


(Pr.Z. 2753; M.Abt. 12 — IIV/4/323/50.) 
Flüchtlingslager Simmering; Baukosten- 
ersatz. 


Berichterstatter: StR. Thaller. 


(Pr.Z. 2780; M.Abt. 18 — 213.) 

Abänderung des Flächenwidmungs- und 
Bebauungsplanes für das Gebiet an der 
Tolbuchinstraße zwischen der Wienerfeld- 
siedlung „Ost“ und der Siedlung „Favorit“ 
in Inzersdorf-Stadt im 10. Bezirk 


(Pr.Z. 2781; M.Abt. 18 — 4928.) 

Abänderung des Flächenwidmungs- und 
Bebauungsplanes für den Block zwischen 
Pottendorfer Straße, Wagenseilgasse, Lehr- 
bachgasse und Liebenstraße in Altmannsdorf 
im 12, Bezirk. 


(Pr.Z. 2784; M.Abt. 18 — 4213/50.) 

Abänderung des Flächenwidmungs- und 
Bebauungsplanes für das Gebiet zwischen 
Grinzinger Straße, Heiligenstädter Straße 
und Schulweg in Heiligenstadt im 19. Bezirk. 
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Stetan Raufcher & Söhne 


Holzindustrie, Parkettwerk, Fußbodenfabrik, Sägewerk 
Bautischlerei, Möbeltischlerei, Kistenfabrik, Zimmerei 
Holzhaus-, Hallen-, Baracken- und Massivbau 


Wien VI/56, Capistrangasse 2 
(Ecke Mariahilfer Straße 31) 
Tel.: B 282-2-53, B 26-3-41 / Draht: Rauscherholz, Wien 


Ulmerfeld bei Amstetten, Niederösterreich 
A 2722025 


(Pr.Z. 2782; M.Abt. 18 — 4183/50.) 

Teilweise Aufhebung der Bausperre und 
Abänderung des Flächenwidmungs- und 
Bebauungsplanes für das Gebiet zwischen 
der Wagramer Straße, Erzherzog Karl-Straße, 
Argonautenstraße und An der unteren Alten 
Donau in Kagran im 21. Bezirk. 


(Pr.Z. 2783; M.Abt. 18 — 3881/50.) 

Abänderung des Flächenwidmungs- und 
Bebauungsplanes für das Gebiet zwischen 
Triester Straße und Eichkogelsiedlung in 
Guntramsdorf im 24. Bezirk. 

(Pr.Z. 2758; M.Abt. 18 — 5285.) 

Geländeaufnahme für einen Teil des 
Hafengebietes; Sachkrediterhöhung. 

(Pr.Z. 2757; M.Abt. 31 — 5522.) 

Beschaffung von Wasserleitungsarmaturen 
und Zubehör. 

(Pr.Z. 2756; M.Abt. 18 — 2947.) 

Abänderung des Flächenwidmungs- und 
Bebauungsplanes für das Gebiet westlich 


des Kalksburger Friedhofes in Kalkeburg 
im 25. Bezirk. 


Berichterstatter: StR. Dr. Robitschek. 


Baubewilligungen 

(Pr.Z. 2725; M.Abt. 35 — 3697.) Städtisches 
Kinderfreibad, 3, Kardinal Nagl-Platz. 

(Pr.Z. 2724; M.Abt. 35 — 2638.) Städtisches 
Wohnhaus, 3, Kölblgasse—Kärchergasse. 

(Pr.Z. 2722; M.Abt. 35 — 4481.) Städtisches 
Wohnhaus, 5, Margaretengürtel 74, 

(Pr.Z. 2785; M.Abt. 35 — 6159.) Städtische 
Wohnhausanlage, 10, Gudrunstraße. 

(Pr.Z. 2723; M.Abt. 35 — 2431.) Abwasser- 
umpwerk und Grobkläranlage, 22, Schir- 
ingsgrund. 

(Pr.Z. 2721: M.Abt. 35 — 3991.) Städtisches 

Wohnhaus, 23, Wismayrstraße. 
(Pr.Z. 2726; M.Abt. 35 — 3990.) Städtisches 
Wohnhaus, 23, Ableidingergasse 10—12, 


Berichterstatter: StR. Bauer. 


(Pr.Z. 2761; M.Abt. 57— Tr 376.) 

Ankauf der Liegenschaft, 4, Theresianum- 
gasse 9, E.Z. 808/Wieden, gegen Auszahlung 
einer Leibrente an Prinz Don Eduardo 
(Duarte), 


(Pr.Z. 2762; M.Abt. 57 — Tr 573.) 

Liegenschaft, 7, Schottenfeldgasse 21, E.Z. 
905’Neubau; Verzicht der Rückstellungs- 
werber auf die Rückstellung gegen Bezah- 
lung von 20.000 S durch die Stadt Wien. 

(Pr.Z. 2764; M.Abt. 57— Tr 840.) 

Vertrag Stadt Wien-Prokop-Lazansky; 
Abänderung der Zahlungsbedingungen. 
($ 93 GV.) 

(Pr.Z. 2765; M.Abt. 57 — Tr 217.) 3 

Erwerbung der Liegenschaft E.Z. 304/Leo- 
poldstadt, 2, Darwingasse 12, um das Meist- 
bot von 65.000 S durch die Stadt Wien. 


(Pr.Z. 2766; M.Abt. 57 — Tr 7400/161.) 


Verkauf: skartierter Colonia-Zug- und An- 
hängerwracks an die Firma Bönedict & 
Mateyka; 
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Gemeinderatsausschüsse 


Gemeinderatsausschuß VI 


Sitzung vom 15. November 1951 
(Schluß)} 


Berichterstatter: GR. Dienst]. 


(A.Z. 2968/51; M.Abt. 26 — 20 Gar/13/51.) 

1. Die Erhöhung des mit Beschluß des 
GRA. VI, Zl. 1834/51, vom 12. Juli 1951, für 
die Durchführung von Wiederinstandsetzungs- 
und Umgestaltungsarbeiten an der kriegs- 
beschädigten Gartenarbeiterunterkunft am 
Sachsenplatz im 20. Bezirk bewilligten Be- 
trages von 80.000 S um 10.000 S auf 90.000 S 
wird genehmigt, 

2. Das Mehrerfordernis von 10.000 S ist im 
Voranschlag 1951 auf Rubrik 632, Gärten, 
Post 71, Behebung von Kriegsschäden an 
baulichen Anlagen, zu bedecken. 


(A.Z. 2983/51; M.Abt. 26— Gar/23/51.) 

1. Die Erhöhung des mit Beschluß des 
GRA. VI, ZI. 254/51, vom 8. Februar 1951 
für die Durchführung der Erneuerung der 
kriegsbeschädigten Einfriedung der städti- 
schen Praterverwaltung im Zuge der Haupt- 
allee im 2. Bezirk. bewilligten Betrages von 
70.000 S um 20.000 S auf 90.000 S wird ge- 
nehmigt. 

2. Das Mehrerfordernis von 20.000 S ist im 
Voranschlag 1951 auf Rubrik 632, Gärten, 
Post 71, Behebung von Kriegsschäden an 
baulichen Anlagen, zu bedecken. 


(A.Z. 2988/51; M.Abt. 25 — EA 847/50.) 

1. Die Durchführung der mit Vollstrek- 
kungsverfügung M.Abt. 64— EA Il/5l vom 
17. April 1951 angeordneten Sicherungsmaß- 
nahmen im Hause, 2, Rembrandtstraße 4, mit 
einer voraussichtlichen Kostensumme von 
85.000 S wird genehmigt. 

2. Die Kosten sind auf A.R. 617, Post 52, 
des Voranschlages 1951 zu bedecken. 


(A.Z. 3024/51; M.Abt. 26— Kg 42/9/51.) 

Die Instandsetzungs- und Adaptierungs- 
arbeiten im städtischen Kindergarten, 11, 
Greifgasse 1, mit einem Gesamtkosten- 
erfordernis von 80.000 S werden genehmigt. 

Diese Kosten in der Höhe von 80.000 S 
sind auf Rubrik 405, Kindergärten und 
Horte, Post 20, Anlagenerhaltung, im Vor- 
anschlag 1951 zu bedecken. 


Berichterstatter: GR. Dipl.-Ing. Rieger. 

(A.Z. VLV2886/51; M.Abt. 24 — 4868/4/51.) 

Dem Ansuchen der Firma B. R. Max 
Kaiser & Sohn, 5, Margaretenstraße 70a, 
um Herabsetzung der dreijährigen Haftzeit 
auf zwei Jahre und um Freigabe des ge- 
legten Haftbriefes im Betrage von 2300 S für 
den Bau, 9, Latschkagasse, wird stattge- 
geben. 


(AZ. 2912/51; M.Abt. 235—EA 1705/50.) 


1. Die Durchführung der mit Voll- 
streckungsverfügung M.Äbt. 64—E.A. V/5l 
vom 21. Juli 1951 angeordneten Sicherungs- 
maßnahmen im Hause 5, Kliebergasse 15, 
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mit einer voraussichtlichen Kostensumme 
von 74.000 S wird genehmigt. 

2. Die Kosten sind auf A.R. 617, Post 52, 
des Voranschlages 1951 zu bedecken. 


(A.Z. 2915/51; M.Abt. 25 — EA 1530/50.) 

1. Die Durchführung der mit Bescheid 
M.Abt. 36/21.913/50 vom 14. November 1950 
angeordneten Sicherungsmaßnahmen im 
Hause, 6, Getreidemarkt 13, mit einer vor- 
aussichtlichen Kostensumme von 65.000 S 
wird genehmigt. 

2. Die Kosten sind auf A.R. 617, Post 52, 
des Voranschlages 1951 zu bedecken, 


(A.Z. 2917/51; M.Abt, 25— EA 213/50.) 


1. Die Durchführung der als Ersatzvor- 
nahme angeordneten Sicherungsarbeiten im 
Hause, 3, Landstraßer Gürtel 25, mit einer 
voraussichtlichen Kostensumme von 146.000 S 
wird genehmigt; die Kosten finden auf 
A.R. 617, Post 52, des Voranschlages 1951 
ihre Bedeckung. 

2. Die Baumeisterarbeiten sind an die 
Firma L. und W. Wolf in Wien 14, Meisel- 
straße 54, auf Grund ihres Anbotes vom 
9, Juli 1951 zu vergeben. 


(A.Z. 2936/51; M.Abt. 25— EA 1109/50.) 


1. Die Durchführung der als Ersatzvor- 
nahme angeordneten Sicherungsarbeiten im 
Hause, 5, Ramperstorffergasse 44, mit einer 
vorausssichtlichen Kostensumme von 263.000S 
wird genehmigt; die Kosten finden auf 
A.R. 617, Post 52, des Voranschlages 1951 
ihre Bedeckung. 

2. Die Baumeisterarbeiten sind an die 
Firma Hans Wicho, 17, Hernalser Haupt- 
straße 42, auf Grund ihres Anbotes vom 
10. September 1951, die Zimmererarbeiten an 
die Firma Zimmermeister Michael Frantsich, 
12, Bonygasse 36, auf Grund ihres Anbotes 
vom 8. September 1951 zu vergeben. 

(A.Z. 2937/51; M.Abt. 28 — 5220/51.) 

1. Die Kriegsschadensbehebung in der 
Leopokdsgasse von O.Nr. 1A bis 5 im 2, Be- 
zirk wird mit einem Gesamtkostenerforder- 
nis von 140.000 S genehmigt, 

2. Die Asphaltierarbeiten werden der 
Firma Breama A.G., 20, Hellwagstraße 34, 
auf Grund ihres Anbotes vom 19. Septem- 
ber 1951 übertragen. 


(A.Z. 2950/51; M.Abt. 26 —Sch 440/30/51.) 

Für die Firma Wenzl Hartl, 19, Sieveringer 
Straße 2, der mit Beschluß des GRA. VI 
vom 4. Oktober 1951, Zi. 2614/51, die Ge- 
samtausführung ohne Installationen des 
Schulpavillons, 24, Mödling, Jakob Thoma- 
Straße, übertragen wurde, wird eine Vor- 
auszahlung in der Höhe von 167.400 S gegen 
Deponierung eines Bankhaftbriefes geneh- 
migt. 

(A.Z. 2957/51; M.Abt. 30 — K/4/1/51.) 

Die Instandsetzung des Straßenunrats- 
kanales in der Wiedner Hauptstraße von der 
Schleifmühlgasse bis zur Waaggasse im 
4, Bezirk wird mit einem Kostenerfordernis 
von 75.000 S genehmigt, Die Baumeister- 
arbeiten hiefür werden der Bauunter- 
nehmung Dipl.-Ing. Franz Spielauer, 19, 
Trautenauplatz 16, auf Grund ihres Anbotes 
vom 6. Oktober 1951 übertragen. 

Die Baukosten sind im Voranschlag für 
das Verwaltungsjahr 1951 auf A.R. 623, 
Kanalisation, Post 20, Anlagenerhaltung, be- 
deckt. 

(A.Z. 2989/51; M.Abt. 25 — EA 1636/50.) 

1. Die Durchführung der mit Bescheiden 
der M.Abt. 36—20.830/50 vom 21. Novem- 
ber 1950 und 1. Jänner 1951 vom 1. Februar 
1951 angeordneten Sicherungsmaßnahmen 
im Hause, 5, Grüngasse 13, mit einer voraus- 
sichtlichen Kostensumme von 70.000 S wird 
genehmigt. . 
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Das vorbildliche, altbewährte 
DESINFEKTIONSMITTEL 


Schülke & Mayr Nachl, 


DR. RAUPENSTRAUCH 
Wien It, Engerthstraße 167 


2. Die Kosten sind auf A.R. 617,-Post 52, 
des Voranschlages 1951 zu bedecken. 


(A.Z. 3000/51; M.Abt. 26—Fl 11/10/51.) 

Die Zimmermannsarbeiten für die mit Be- 
schluß des GRA. VI, Z1. 2295/51, vom 6. Sep- 
tember 1951 genehmigte Instandsetzung im 
Flüchtlingslager, 14, Bergmüllergasse 12, sind 
der Firma Wenzl Hartl, 19, Sieveringer 
Straße 2, auf Grund ihres Anbotes vom 
4. Oktober 1951 zu übertragen. 


Berichterstatter: GR. Wiedermann, 

(A.Z. VV2777/51; M.Abt. 29 — 5482/51.) 

Für die Behebung gefahrdrohender Schä- 
den an Gerinnen wird im Voranschlag 1951 
zu Rubrik 622, Brücken- und Wasserbau, 
unter Post 20, Anlagenerhaltung (derz. An- 
satz 6,343.000 S), eine zweite Überschreitung 
in der Höhe von 1,200.000 S genehmigt, die in 
der allgemeinen Rücklage zu decken ist, 
gegen gleichhohe Sperre der beantragten 
fünften Überschreitung zu A.R. 62252. 


(A.Z. 2903/51; M.Abt. 25— EA 100/50.) 

1. Die Durchführung der mit Vollstrek- 
kungsverfügung M.Abt. 64 — 2154/50 vom 
22. Mai 1950 und mit Bescheid der M.Abt. 37 
— 3/51 vom 9. Juli 1951 angeordneten Siche- 
rungsmaßnahmen im Hause, 25, Siebenhirten, 
Ziegelofengasse 3—5, mit einer voraussicht- 
lichen Kostensumme von 65.000 S wird ge- 
nehmigt. 

2. Die Kosten sind auf A.R. 617, Post 52, 
des Voranschlages 1951 zu bedecken. 

(A.Z. 2911/51; M.Abt. 25 — EA 1368/50.) 

1. Die Durchführung der mit Vollstrek- 
kungsverfügung M.Abt. 64 — EA XIX/51 vom 
8. Juni 1951 angeordneten Sicherungsmaß- 
nahmen im Hause, 19, Krottenbachstraße 30, 
mit einer voraussichtlichen Kostensumme 
von 62.000 S wird genehmigt. 

2. Die Kosten sind auf A.R. 617, Post 52, 
des Voranschlages 1951 zu bedecken. 


(A.Z. 2919/51; M.Abt. 25— RA 65/51.) 

1, Die Durchführung der als Ersatzvor- 
nahme angeordneten Sicherungsarbeiten im 
Hause, 8, Buchfeldgasse 8, mit einer voraus- 
sichtlichen Kostensumme von 100.000 S wird 
genehmigt; die Kosten finden auf A.R, 617, 
Post 52, des Voranschlages 1951 ihre Bedek- 
kung. - . 

2. Die Baumeisterarbeiten sind an die 
Firma Friedrich Marschall, 8, Josefstädter 
Straße 43, auf Grund ihres Anbotes vom 
20. September 1951 zu vergeben. 

(A.Z. 2931/51; M.Abt. 25 —EA 1219/49.) 

1. Die Durchführung der mit Bescheid der 
M.Abt. 36— 3760/50 vom 21. Februar 1950 
angeordneten Sicherungsmaßnahmen im 
Hause, 6, Hirschengasse 3, mit einer voraus- 
sichtlichen Kostensumme von 82.000 S wird 
genehmigt. 

%. Die Kosten sind auf A.R. 617, Post 52, 
des Voranschlages 1951 zu bedecken. 

(A.Z. 2932/51; M.Abt. 26— Sch 30/24/51.) 

Die Tischlerarbeiten für die mit Beschluß 
des GRA. VI, ZI. 573/51, vom 22. März 1951 
genehmigte Kriegsschadenbehebung in der 
Schule, 2, Wittelsbachstraße 6, sind der 
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Firma Böhmer & Fuchs, 26, Klosterneuburg, 
Donaustraße la, auf Grund ihres Anbotes 
vom 18, Oktober 1951 zu übertragen. 


(A.Z. 2948/51; M.Abt. 25— EA 529/50.) 

1. Die Durchführung der mit Vollstrek- 
kungsverfügung M.Abt. 64— 906450 vom 
27. Dezember 1950 angeordneten Sicherungs- 
maßnahmen im Hause, 2, Pazmanitengasse 21, 
mit einer voraussichtlichen Kostensumme 
von 81.000 S wird genehmigt. 

2. Die Kosten sind auf A.R. 617, Post 52, 
des Voranschlages 1951 zu bedecken. 


(A.Z. 298451; M.Abt. 26— 19 Gar 21/51.) 


1. Die Durchführung der Behebung von 
Kriegsschäden an Baulichkeiten des städti- 
schen Reservegartens, 19, Hohe Warte, 
Geweygasse 6/8, mit einem voraussichtlichen 
Erfordernis von rund 84.500 S wird geneh- 
migt. 

2. Der Betrag von 84.500 S ist im Voran- 
schlag 1951 auf Rubrik 632, Gärten, Post 71, 
Behebung von Kriegsschäden an baulichen 
Anlagen, zu bedecken. 


(A.Z. 2985/51; M.Abt. 26— Sch 20/30/51.) 

Die Erhöhung des mit Beschluß des 
GRA. VI, Z1. 1236, vom 31. Mai 1951, für die 
Erneuerung der Malerei und Verbesserung 
der Installationen in der Schule, 2, Pazma- 
nitengasse 26, bewilligten Kredites von 
100.000 S um 17.000 S auf 117.00 wird geneh- 
migt. 

Das Erfordernis ist auf Rubrik 914, Volks-, 
Haupt- und Sonderschulen, Post 20, Anlagen- 
erhaltung, im Voranschlag 1951 zu bedecken, 


(A.Z. 3002/51;. M.Abt. 30 — K/21/27/50.) 

Die Erhöhung des Sachkredites für den 
Bau des Straßenunratskanales in der Stei- 
genteschgasse, von der Wagramer Straße 
gegen den Mälzl-Platz, im 21. Bezirk von 
42.000 S auf 48.000 S wird genehmigt. Die 
Mehrkosten von 6000 S sind im Voranschlag 
für das Verwaltungsjahr 1951 unter A.R 623, 
Kanalisation, Post 52, Kanalbauten, lfd. 
Nr. 283, bedeckt. 


(A.Z. 3020/51; M.Abt. 34 — Kdg. 283/51.) 

Die Durchführung der Elektro- und Was- 
serinstallationen im städtischen Kindergar- 
ten, 20, Kapaunplatz, wird genehmigt. 

Auf Grund der beschränkten Anbotsver- 
handlungen werden die Elektroinstallation 
der Firma Hans Petertil, 2, Große Sperl- 
gasse 6a, die Wasserinstallation der Firma 
Karl Stürmer, 4, Rechte Wienzeile 5, über- 
tragen. 


Berichterstatter: StR. Thaller. 


(A.Z. 2783/51; M.Abt. 24 — 5011/26/51.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird genehmigt und an den 
GRA. II, den Stadtsenat und den Gemeinde- 
rat weitergeleitet. 


Der zwischen der Stadt Wien und der 
Gemeinnützigen Siedlungs- und Baugesell- 
schaft m. b. H., 9, Liechtensteinstraße 3, 
abzuschließende Vertrag, betreffend Bau- 
durchführung der Wohnhausanlage, 20, 
Kapaunplatz, 2, Bauteil, mit 188 Wohnungen, 
wird gemäß dem dem Antrage beiliegenden 
Vertragsentwurf genehmigt. 


Die aus diesem Vertrage der Stadt Wien 
erwachsenden Kosten sind im genehmigten 
Sachkredit zu bedecken. 


(A.Z. 2784/51; M.Abt. 24 — 5020/23/51.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird genehmigt und an den 
GRA. II, den Stadtsenat und den Gemeinde- 
rat weitergeleitet. 


Der zwischen der Stadt Wien und der 
Gemeinnützigen Siedlungs- und Baugesell- 
schaft m. b. H., 9, Liechtensteinstraße 3, 
abzuschließende Vertrag, betreffend Bau- 
durchführung der Wohnhausanlage, 20, 
Wehlistraße 28—30, Friedrich Engels-Platz, 
mit 66 Wohnungen, wird gemäß dem dem 
Antrage beiliegenden Vertragsentwurf ge- 
nehmigt. 

Die aus diesem Vertrage der Stadt Wien 
erwachsenden Kosten sind im genehmigten 
Sachkredit zu bedecken. 


(A.Z. 2785/51; M.Abt. 24 — 5021/18/51.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird genehmigt und an den 
GRA. II, den Stadtsenat und den Gemeinde- 
rat weitergeleitet. 

Der zwischen der Stadt Wien und der 
Gemeinnützigen Siedlungs- und Baugesell- 
schaft m. b. H., 9, Liechtensteinstraße 3, 
abzuschließende Vertrag, betreffend Bau- 
durchführung der Wohnhausanlage, 21, 
Jedleseer Straße, 2, Bauteil, mit 374 Wohnun- 
gen, wird gemäß dem dem Antrage bei- 
liegenden Vertragsentwurf genehmigt. 

Die aus diesem Vertrage der Stadt Wien 
erwachsenden Kosten sind im genehmigten 
Sachkredit zu bedecken. 


(A.Z. 2897/51; M.Abt. 24—Fondsh. Allg. 
77/51.) 


1. Die Vergebung der Überprüfung der 
von Ziviltechnikern ausgearbeitenden Ein- 
reichungsakten, betreffend die Ansuchen um 
Fondsmittel für die Wiederherstellung kriegs- 
beschädigter städtischer Wohnhäuser, an 
behördlich autorisierte Ziviltechniker wird 
genehmigt. 


2. Die hiefür im Jahre 1951 an Honoraren 
auflaufenden Kosten von 160.000 S sind in 
der A.R. 811/71 des Voranschlages 1951 zu 
bedecken. 


(A.Z. Y1/2901/51; M.Abt. 29 — 5801/51.) 


Der mit Beschluß des Gemeinderates vom 
29. September 1950 zu ZI. M.Abt. 29 — 


Nr. 96 / 1. Dezember 51 5 


Wiener Städtische 
Wechselseitige Versicherungsanstalt 
Wien I, Tuchlauben 8 


Einladung 


Die 
5. Versammlung der Mitgliedervertretung 


der Wiener Städtischen Wechselseitigen Versiche- 
rungsanstalt findet am 17. Dezember 1951 
um 16 Uhr im Sitzungssaal der Wiener Messe 
Aktiengesellschaft, Wien VII, Messeplatz 1/I (Messe- 
palast), statt. Die Mitgliedervertreter werden zu 
dieser Versammlung eingeladen. 
Tagesordnung: 

. Bericht des Vorstandes, ” 

. Zuwahl in die Mitgliedervertretung,. 

. Beschlußfassung über die Aufnahme des Be- 
triebes der Bauwesenversicherung und Änderung 
des $3 der Satzung (Einfügung des Wortes Bau- 
wesenversicherung nach dem Wort Montage- 
versicherung). 

4. Genehmigung von Allgemeinen Versicherungs- 
bedingungen. 
5. Allfälliges. 


Wien, am 26. November 1951. 
Der Vorsitzende: 


Dechante.h 


3551/50 genehmigte Sachkredit für die Regu- 
lierung des Liesingbaches, Baulos Liesing- 
West, in der Höhe von 2,600.000 S wird 
infolge der aufgetretenen Lohn- und Preis- 
erhöhungen sowie der. durchzuführenden 
Mehrarbeiten um 1,400.000 S auf 4,000.000 S 
erhöht. 


Dieses Mehrkostenerfordernis ist im Haus- 
haltsplan für das Jahr 1951 unter A.R. 622, 
Post 52, lfd. Nr. 268, bedeckt. 


(A.Z. VI/2902/51 —M.Abt. 29 — 5797/51.) 

Die Arbeiten zur Schließung einer Damm- 
lücke durch Errichtung einer Mauer am 
linken Ufer des Schwechat-Wildbaches als 
Hochwasserschutz für Kaiser-Ebersdorf mit 
einem Gesamterfordernis von 490.000 S 
werden genehmigt und der Bauunterneh- 
mung Ing. Josef Schauer, Münchendorf, auf 
Grund ihres Anbotes vom 17. September 
1951 übertragen. 

Die Kosten sind im WVoranschlag 1951 
unter A.R. 622, Post 52, Brücken und Wasser- 
bauten, Manualpost 270a, bedeckt. 


(A.Z. 3019/51; M.Abt. 19 — 1434/51.) 


1. Für das Bauvorhaben im 1. Bezirk, 
Fischerstiege 4-8, Sterngasse 8, Fischer- 
stiege 1—7, Salvatorgasse 10, wird die Plan- 
verfassung, die Detaillierungsarbeit und die 
künstlerische Mitwirkung bei .der Bauaus- 
führung, untet Einhaltung der vom Stadt- 
bauamte zu treffenden Anordnungen, an die 


Öffentlich Angestellte „en die Möglichkeit, ihre Weihnachis- 
geschenke auch auf Teilzahlung bei 


einzukaufen. 


Nähere Auskünfte erteilt die Erste Österreichische Spar-Casse, Wien IL, Graben 21 
und deren Zweiganstalten 


i. d. Zeit v. Montag bis Freitag 8.30—13 Uhr, Samstag 8.30—12 Uhr 


sowie das Kreditbüro von A. Herzmansky, Wien VII, Mariahilfer Straße 26-30 
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BE ES 


‘Dipl.-Ing. Hans Petermair, 


=] INNE 


Franz Lex 


Rohrleitungsbau 
Rohrformstücke 


Sanmitäre Anlagen 


Wien 
XVII, Steinersasse Nr. 8 
Telephon A 22-2-98, A 25-0-29 


A 236726 
NUN" 


Architekten Professor Otto Niedermoser, 
4, Schlüssel- 
gasse 8, nach ihrem Anbot vom 8. November 
1951, um die Architektengebühr von 362,926 S 
übertragen. 

2. Die Kosten in der Höhe von 362.926 S 
werden genehmigt und finden auf A.R. 617/ 
5la2 des Hauptvoranschlages für das Ver- 
waltungsjahr 1951 ihre Deckung. 


(A.Z. 3009/51; M.Abt. 19 — 1437/51.) 

1. Der von dem Architekten Dipl.-Ing. 
Camillo Fritz Discher, 9, Schubertgasse 22, 
vorgelegte Projektentwurf für das Wohn- 
bauvorhaben, 22, Eßling, Kirchenplatz, mit 
42 Wohnungen, wird genehmigt. 

2. Die M.Abt. 19 wird beauftragt, die 
weiteren Entwurfsarbeiten nach den vor- 
ren Plänen, das ist die Ausarbeitung 

er Bau-, Einreich- und Detailpläne, an den 
Architekten zu vergeben und 

3. der Architekt erhält für. diese Vorent- 
wurfsarbeiten einen zu verrechnenden Vor- 
schuß von 4830 S (Schilling Viertausend- 
achthundertdreißig). 

Dieser Betrag findet im Voranschlag für 
das Jahr 1951 auf A.R. 617/5la2 seine Be- 


- deckung. 


(A.Z. 3010/51; M.Abt. 19 — 1440/51.) 


1. Der von dem Architekten Dipl.-Arch. 
J. Horacek, 19, Peter Jordan-Straße 37, vor- 
gelegte Projektsentwurf für das Wohnbau- 
vorhaben, 16, Ottakringer Straße 209, mit 
48 Wohnungen, 4 Lokalen mit 156,2 qm wird 
genehmigt. 

2. Die M.Abt. 19 wird beauftragt, die 
weiteren Entwurfsarbeiten nach den vor- 
gelegten Plänen, das ist die Ausarbeitung 

er Bau-, Einreich- und Detailpläne, an den 


"Architekten zu vergeben. 


3. Der Architekt erhält für diese Vor- 


‚entwurfsarbeiten einen zu verrechnenden 


Vorschuß von 5980 S (Schilling Fünf- 


‘ tausendneunhundertachtzig 00/100). 


Dieser Betrag findet im Voranschlag für 
das Jahr 1951 auf A.R. 617/5la2 seine 
Bedeckung. 


(A.Z. 3011/51; M.Abt. 19 — 1442/51.) 

1. Der von dem Architekten Dipl.-Ing. 
Josef Wenz, 13, Lainzer Straße 87, vor- 
gelegte Projektsentwurf für das Wohnbau- 
vorhaben, 16, Payergasse 18, mit 21 Woh- 
nungen wird genehmigt. 

2. Die M.Abt. 19 wird beauftragt, die 
weiteren Entwurfsarbeiten nach den vor- 


gelegten Plänen, das ist die Ausarbeitung 
der Bau-, Einreich- und Detailpläne, an den 
Architekten zu vergeben. 

3. Der Architekt erhält für: diese Vor- 
entwurfsarbeiten einen zu verrechnenden 
Vorschuß von 2415 S (Schilling Zwei- 
tausendvierhundertfünfzehn 00/100). 

Dieser Betrag findet im Voranschlag für 
das Jahr 1951 auf A.R. 617/5la2 seine 
Bedeckung. 


(A.Z. 3012/51; M.Abt. 19 — 1441/51.) 


1. Der von dem Architekten Hans Steindl, 
19, Straßergasse 36, vorgelegte Projekts- 
entwurf für das Wohnbauvorhaben, 16, 
Koppstraße 6-Hippgasse 21, mit 31 Woh- 
nungen, 1 Atelier wird genehmigt. 

2. Die M.Abt. 19 wird beauftragt, die 
weiteren Entwurfsarbeiten nach den vor- 
gelegten Plänen, das ist die Ausarbeitung 
der Bau-, Einreich- und Detailpläne, an den 
Architekten zu vergeben. 

3. Der Architekt erhält für diese Vor- 
entwurfsarbeiten einen zu verrechnenden 
Vorschuß von 3680 S (Schilling Drei- 
tausendsechshundertachtzig 00/100.) 

Dieser Betrag findet im Voranschlag für 
das Jahr 1951 auf A.R. 617/51la2 seine 
Bedeckung. 


(A.Z. 3013/51; M.Abt. 19 — 1438/51.) 


1. Der von dem Architekten Leopold 
Ledwinka, 3, Hainburger Straße 31, vor- 
gelegte Projektsentwurf für das Wohnbau- 
vorhaben, 19, Billrothstraße 77, mit 19 Woh- 
nungen, 1 Lokal mit 48,42 qm wird ge- 
nehmigt. 

2. Die M.Abt. 19 wird beauftragt, die 
weiteren Entwurfsarbeiten nach den vor- 


'gelegten Plänen, das ist die Ausarbeitung 


der Bau-, Einreich- und Detailpläne, an den 
Architekten zu vergeben. 

3. Der Architekt erhält für diese Vor- 
entwurfsarbeiten einen zu verrechnenden 
Vorschuß von 2300 S (Schilling Zwei- 
tausenddreihundert 00/100). 

Dieser Betrag findet im Voranschlag für 
das Jahr 1951 auf A.R. 617/5la2 seine 
Bedeckung. 


(A.Z. 3014/51; M.Abt. 19 — 1439/51.) 

1. Der von dem Architekten Ziv.-Arch. 
Ing. W. Hubatsch, 18, Haizingergasse 18, vor- 
gelegte Projektsentwurf für das Wohnbau- 
vorhaben, 17, Neuwaldegger Straße 21, mit 
28 Wohnungen wird genehmigt, 

2. Die M.Abt. 19 wird beauftragt, die 
weiteren Entwurfsarbeiten nach den vor- 
gelegten Plänen, das ist die Ausarbeitung 
der Bau-, Einreich- und Detailpläne, an den 
Architekten zu vergeben. ii 

3. Der Architekt erhält für diese Vor- 
entwurfsarbeiten einen zu verrechnenden 
Vorschuß von 3220 S (Schilling Drei- 
tausendzweihundertzwanzig 00/100). 

Dieser Betrag findet im Voranschlag für 
das Jahr 1951 auf A.R. 617/5la2 seine 
Bedeckung. 


(A.Z. 3008/51; M.Abt. 19 — 1370/51.) 

Dem, Architekten a. o. Professor Max 
Fellerer, 1, Parlamentsring 3, wird für 
Planungsarbeiten im Strandbad Gänsehäufel 
ein zusätzliches Honorar von 138.125 S ge- 
nehmigt. 

Die Kosten für das Architektenhonorär 
sind in dem mit Gemeinderatsbeschluß vom 
27. April 1951, Pr.Z. 926/51, genehmigten 
Sachkredit für die Errichtung des städti- 
schen Strandbades Gänsehäufel bedeckt. 


(A.Z. 3016/51; M.Abt. 33 — 3011/51.) 


Die Anschaffung von 9500 kg Elektrolyt- 
kupferdraht, 6 qmm, halbhart, für den Neu- 
bau der öffentlichen elektrischen Beleuch- 
tung mit einem Gesamterfordernis von 


400.000 S wird genehmigt und die Lieferung 
der Firma Karl Neumayer, Komm.Ges., 3, 
Stalinplatz 4, übertragen. 

Die Kosten sind im Voranschlag für das 
Jahr 1951 unter der A.R. 631, Post 51/305, 
bedeckt. 


(A.Z. 2786/51; M.Abt. 31 — 5522/51.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird genehmigt und an den 
Stadtsenat und den Gemeinderat weiter- 
geleitet. 


1. Die Lieferung von Armaturen, Kupfer- 
rohren und Zubehör für den Bedarf der 
Wasserwerke im Jahre 1952 wird nach einer 
Liste an 15 Wiener Firmen vergeben. 


2. Die Gesamtkosten im Betrage von 
5,500.000 S sind im Voranschlag für das Jahr 
1952 sicherzustellen. ; 


(M.Abt. 58 — 3018/51.) 


Verlautbarung 


Die Überbeschau des in das Gebiet der Stadt 
Wien eingeführten Fleisches (Magistratskund- 
machung vom 4, Oktober 1947, M.Abt. 58 —- 10/47) 
wird in der Untersuchungsstelle 


Naschmarkt, Wien 4. Bezirk, 
an Freitagen und Samstagen in der Zeit von 6 Uhr 
bis 8 Uhr, sonst nach Anmeldung in der Veterinär- 
amtsabteilung für den 4. und 5. Bezirk, in Wien 5, 
Rechte Wienzeile 107, vorgenommen, 
Wien, am 23, November 1951, 


Wiener Magistrat 
Magistratsabteilung 58 
im staatlichen Wirkungsbereich 


Richtigstellung 


Im „Amtsblatt der Stadt Wien“ Nr. 93 vom 
21. November 1951, Seite 7, Spalte 1, Gemeinderats- 
ausschuß X, Sitzung vom 6. November 1951, soll 
der veröffentlichte Beschluß A.Z. 44,51: Fw. d. St, 
W. — B 2/5/23/51, auf folgenden Wortlaut berich- 
tigt werden: 

„Für den Mehraufwand beim Wiederaufbau der 
Hauptfeuerwache Favoriten wird im Voranschlag 
1951 zu Rubrik 1011, Feuerwehr, unter Post 71 
(i£d. Nr, 606), Kriegsschädenbehebung an baulichen 
Anlagen (derz. Ansatz 1,312.300 S), eine zweite 
Überschreitung in der Höhe von 350.000 S geneh- 
migt, die in der allgemeinen Rücklage zu decken 
ist.“ 


Kundmachungen des Einigungs- 


amtes 


Beim Einigungsamt Wien wurde unter Ke 365/51 
ein Zusatzübereinkommen hinterlegt, welches mit 
1. Mai 1951 in Kraft tritt. Abgeschlossen am 3. Juli 
1951 zwischen der Landesinnung Niederösterreich 
und Wien der Rauchfangkehrer, Wien 1, Regierungs- 
gasse 24, und dem ÖGB, Gewerkschaft der Bau- 
und Holzarbeiter, Wien 7, Schottenfeldgasse 24. 
Betrifft Lohnsätze der Rauchfangkehrer Niederöster- 
reichs und der Randgemeinden außer den Gemein- 
den, die auf Grund der Vereinfachung vom 16. Ok- 
tober 1945 (Gebietsänderungsgesetz, ZI. LA, II/3/1/ 
5/45) bei Wien verbleiben sollen. 

Dieses Zusatzübereinkommen wurde am 1. No- 
vember 1951 in der „Wiener Zeitung“ kundgemacht. 


* 


Beim Einigungsamt Wien wurde unter Ke 389/51 
ein Kollektivvertrag ned 2 welcher mit 1, Juli 
1951 in Kraft tritt. Abgeschlossen am 16. August 
1951 zwischen der Bundeskammer der gewerblichen 
Wirtschaft, Sektion Handel, Wien 1, Stubenring 8 
bis 10, und dem ÖGB, Gewerkschaft der Angestell- 
ten in der Privatwirtschaft, Sektion Industrie und 
Erzeugung, Wien 1, Deutschmeisterplatz 2. Betrifft 
Durchführung des 5. Lohn- und Preisabkommens 
für alle in einem Angestelltendienstverhältnis ste- 
henden Provisionsvertreter und nach ähnlichen 
Grundsätzen entlohnten Angestellten, die dem per- 
sönlichen Geltungsbereich des Kollektivvertrages 
für Angestellte des Gewerbes vom 1. November 
1950 unterliegen. 

Dieser Kollektivvertrag wurde am 31, Oktober 1951 
in der „Wiener Zeitung“ kundgemacht. 


* 


Beim Einigungsamt Wien wurde unter Ke 398/51 
eine Zusatzvereinbarung vom 18. Juli 1951 zum 
Kollektivvertrag vom 16. Dezember 1948 hinterlegt, 
welcher, wie in Punkt II näher bezeichnet, in Kraft 
tritt. Abgeschlossen am 18. Juli 1951 zwischen dem 
Fachverband der Elektrizitätswerke Österreichs, 
Wien 4, Brahmsplatz 3, und dem öGB, Gewerk- 
schaft der Metall- und Bergarbeiter, Wien 1, Grill- 

arzerstraße 14. Betrifft Lehrlingsentschädigung in 
Elektrizitätswerken Österreichs außer Vorarlberg. 

Diese Zusatzvereinbarung wurde am 7. November 
1951 in der „Wiener Zeitung“ kundgemacht. 
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Am Neubau der Aspernbrücke und der Neugestaltung 
des Aspernplatzes waren unter anderen beteiligt: 


Gewaschener Sand SANDWERKE GEORG MAIER 


. üro: Werke: 
und Kies in getrennten Körnungen £ Ar 2 Be 
Wien VII, Neubaugasse 50 Süßenbrunn u. Alte Donau 
Telephon B 39-1-58 Z Telephon R 44-7-63 
A 4162/41 


für Qualitätsbeton, Brechsand und Splitt 


Mossig & Co. Kom.-Ges. MATERIALSCHUTZ 


Wien I, Grillparzerstraße 14 GESELLSCHAFT 


Büro: m. b. H. 


Wien IX, Schwarzspanierstraße 15 WIEN |, KÄRNTNER RING 3 
Telephon A 24-0-34, B 44-4-35 Ruf R 27-2-43 


3 { h hat sämtliche Rostschutzarbeiten 
Isolierungen gegen Feuchtigkeit und Druckwasser der Asosrnbrücke/atsgatührt 
mit Spezialmaterialien und Kunststoffen 


A 41701 A 4164/1 


WAAGNER-BIRO A.G. 


WIEN GRAZ 


Gesamtentwurf und Ausführung 
der Stahlbauarbeiten der Aspernbrücke 


über den Donaukanal in Wien 


ZENTRALE: WIEN V, MARGARETENSTRASSE 70 


TELEPHON B 235 956 


A a150/1 
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Die Randsteinlegung 


mit 20/24 Randsteinen 


Geleisepilasterung 
mit 5/7 Würfeln auf Breite der 


Aspernbrücke 


und die 


Kaipflasterung 


durchgeführt vom 


Gepr. Stadtpilasterermeister 


Leopold Böhm 


Wien XXI, Stammersdorf, Berggasse 46 
Telephon A 61-101 U 


KONTRAHENT DER GEMEINDE WIEN 


A 4169/1 


BERN RTL 
" Umbau des Äspernpluizes 

" und der Aspernhrückenstraße 

= durchgeführt von 

' GEORG VOITL“ W 

2 Siraßenbau- und Pilasierungsuniernehmen 

= r A 36-3-90 

z Wien VI, Eggerihgusse 8 : 4. 
ERREGUNG 
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Granit- und Syenitwerke 


JOSEF 
WIDY’SÖHNE 


Werksteine 
Denkmäler 
Pflastersteine 


ger gut N 
v 


WIEN XIX, 
HEILIGENSTÄDTER STRASSE 20 


Teleion B 16-507 


> 
1. 


. SCHREMS 
JOSEF-WIDY-STRASSE 17 


Telefon Schrems Nr. 1 


A Als 


—____23 


Baumeisterarbeiten für den 
Wiederaufbau der Aspernbrücke 


ARBEITSGEMEINSCHAFT 
DER BAUUNTERNEHMUNGEN 


INGENIEUR DIPL.-INGENIEUR 


(.Autecied & Co. Adalbeet Hollingee 


Wien IV, Wohllebeng. 15 Wien VIII, Pieilg. 14 
U 47-5-70 A 22-2-20 A 27-0-21 
FILIALEN: SALZBURG, EISENSTADT FILIALE: LINZ 


Statut 


für die Vergebung von Preisen aus der 
Dr. Karl Renner-Stiftung 


Mit Beschluß des Gemeinderates vom 26. Jänner 
1951, Pr.Zi. 3154/50, wurde anläßlich des 8%. Ge- 
burtstages des Bundespräsidenten Dr. Karl Renner 
die Errichtung einer „Dr. Karl Renner-Stiftung“ 
für die Verdienste um die Republik Österreich in 
der Höhe von 100.000 8 genehmigt und angeordnet, 
daß für die Vergebung des Preises durch den Bür- 
germeister der Stadt Wien auf Grund eines Vor- 

es des von ihm eingesetzten Kuratoriums ein 
öffentlich bekanntzumachendes Statut zu erlassen 
ist, Auf Grund des Vorschlages des Kuratoriums 
wird demgemäß nachstehendes Statut erlassen: 


81 


Die Vergebung von Preisen zus der Dr. Karl 
Renner-Stiftung erfolgt gemäß dem Gemeinderats- 
beschluß vom 26. Jänner 1951, Pr.Zl, 3154/50, all- 
jährlich am 14. Dezember durch,den Bürgermeister 
auf Grund des Antrages des Kuratoriums, 


82 


Das Kuratorium besteht aus 
a) dem Bürgermeister, 
b) den beiden Vizebürgermeistern, 


c) dem Amtsführenden Stadtrat für Kultur und 
Volksbildung, 


d) 6 Vertretern des Gemeinderatsausschusses für 
Kultur und Volksbildung. 


Den Vorsitz führt der Bürgermeister oder das 
von ihm berufene Kuratoriumsmitglied, 


83 


Das Kuratorium wird vom Bürgermeister ein- 
berufen. Zur Gültigkeit eines Beschlusses des 
Kuratoriums ist die Anwesenheit von mindestens 
zwei Dritteln der Anwesenden, und zwar sind dies 
bei Anwesenheit von 7 oder 8 Mitgliedern 5 und 
bei 10 Anwesenden 7 Stimmen, erforderlich, 


Beratung und Beschlußfassung sind vertraulich, 


"Aa 


Dem Kuratorium steht es frei, sachkundige Per- 
sonen zur Begutachtung, Auskunftserteilung und 
Ausarbeitung eines Vorschlages heranzuziehen, 


In den Genuß der Stiftung können Personen oder 
Personengemeinschaften treten, die im Geiste des 
verewigten Bundespräsidenten 


a) durch ihr Wirken oder ihr Urteil zum Aus- 
gleich von Gegensätzen im öffentlichen Leben 
beigetragen haben, 


b) durch Förderung fruchtbarer Ideen, die der 
Sicherung der Republik Österreich und ihrer 
ideellen und realen Grundlagen, dem Frieden, 
dem kulturellen, sozialen und wirtschaftlichen 
‚Fortschritt dienen, durch Forschertätigkeit 
oder durch sonstige Leistungen das Ansehen 
Österreichs und der Stadt Wien erhöhen, 


c) durch beispielgebende Leistungen das Verant- 
wortungsgefühl des einzelnen gegenüber der 
demokratischen Gemeinschaft gehoben haben, 


Es dürfen nur Personen, die mit Wien verbunden 
sind oder Personengemeinschaften, die in Wien 
ihren Sitz haben, beteilt werden, wobei es gleich- 
gültig ist, ob diese ihre Tätigkeit im In- oder Aus- 
land entfaltet haben, 


Auf die Verleihung von Preisen aus der Dr, Karl 
Renner-Stiftung ist alljährlich zeitgerecht öffentlich 


_ - aufmerksam zu machen, 


87 


Die Geschäftsführung, insbesondere die Vor- 
bereitung der Geschäftsstücke und die Führung des 
Beschlußprotokolls über die Kuratoriumssitzungen, 
obliegt dem Wiener Magistrat, 


Das Kuratorium hat auch das Ausmaß der Be- 
teilung aus der Stiftung vorzuschlagen, wobei je- 
doch im Einzelfall der Betrag nicht weniger als 
10.000 S sein darf, so daß höchstens zehn Preise 
zur Vergebung gelangen können, 

Eine Beteilung aus der Stiftung hat insoweit zu 


unterbleiben, als keine würdigen Bewerber vor- 
handen sind, 


‘ 


Die Preiszuerkennung durch den Bürgermeister 
ist endgültig, unwiderruflich und unanfechtbar. 


® 10 


Die Verleihung ist durch ein vom Bürgermeister, 
den beiden Vizebürgermeistern und dem Amtsfüh- 
renden Stadtrat für Kultur und Volksbildung zu 
unterfertigendes Diplom zu beurkunden, Die Ver- 
leihungen sind in einem Stiftungsbuch zu ver- 


zeichnen. 


C.BECK & DR. BOBRETZKY 


Wien IX, Währinger Straße 6—8 
Telephon A 10-5-55, A 10-5-56 


Marktbericht 


vom 19. bis 24, November 1951 


Die Preise sind in Groschen je Kilogramm an- 
gegeben (falls nicht anders bezeichnet). 


Verbraucherpreise 
Salat, Stück 
Endiviensalat, 
Kochsalat 
Vogerlsalat 


Kohlsprossen 
Weißkraut 
Rotkraut 
Karfiol, Stück 
Kohlrabi, Stück 
Karotten 
Möhren 
Blätterspinat 
Stengelspinat 


Rote Rüben 


Knoblauch 


Verbraucherpreise 


. 100— 120 (125) 


Kartoffeln, rund z 
-. 140-— 180 (200) 


Juliperle 


Verbraucherpreise 


300— 360 (720) 
+. 400— 600 (700) 
+ .1400— 1600 

800 


Maronen .. 
.. 400 


Mispeln 
Quitten 
Kletzen 
Haselnüsse 


Champignons 


M.Abt. 58 — 2950/51. 
Nachricht für Schiffahrttreibende 
Nr. 11/1951 


Da zur Zeit ein verstärkter Umschlag an der 
rechtsufrigen Lände unmittelbar abwärts der 
Malinowskibrücke (Strom-km 1931.690) stattfindet 
und eine weitere Steigerung zu erwarten ist, wird 
die Durchfahrt von Schiffen und schwimmenden 
Geräten durch die erste Öffnung dieser Brücke 
(vom rechten Ufer aus gezählt) bis auf weiteres 
auch für die Tageszeit gesperrt. Ausgenommen 
hievon sind nur Schiffe und schwimmende Geräte, 
die an der unmittelbar abwärts der Malinowski- 
brücke rechtsurfrig liegenden Lände der Tschecho- 
slowakischen Donauschiffahrt AG, anlegen oder von 


dort abfahren. 
Für den Landeshauptmann: 


Der Abteilungsleiter: 
Dr. Ganglibauer, 
Senatsrat 
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Zufuhren (in Kilogramm) 


Wien 
Burgenland 
Niederösterr, 
Oberösterr. 
Steiermark 


1.800 1000 

—_ 57.600 
960.100 111.000 
23.800 


Rumänien 
Bulgarien 
Jugoslawien 
Griechenland 
Westindien 
Kalifornien 


Inland 
Ausland 
Zusammen 1,029.400 967.600 747.600 1200 140.400 


Agrumen; Italien 23.400 kg. 


Milchzufuhren: 3,843.502 Liter Vollmilch, 
3.250 Liter Magermilch. 


Zentralviehmarkt 


Auftrieb Ochsen Stiere 


Wien 1 
Niederösterreich 89 
Oberösterreich 189 
Salzburg 32 
Steiermark 82 

Y 


an 
3,8 

111 lddıglg 
8 


KERBERBUFERTN 


1,017,000 967.600 601.700 1200 140.400 
12,400 145.900 — _ 


43 
1 


Vorarlberg 
Jugoslawien 


Zusammen 


413 


Jung- und Stechviehmarkt: 


Auftrieb: 103 lebende Kälber, Herkunft: Wien 24, 
Niederösterreich 22, Oberösterreich 30, Salzburg 2, 
Steiermark 9, Kärnten 1, Tirol 15. 


Außermarktbezug: . 
16 lebende Schafe aus Kärnten, 


Schweinemarkt: 


Auftrieb: 2756 Fleischschweine, (1 Notschlachtung, 
1 tot.) Herkunft: Wien 222, Niederösterreich 558, 
Oberösterreich 1349, Steiermark 431, Kärnten 100, 
Burgenland 9%, 


Zufuhren der Großmarkthalle 


Rind- MHalb- Schweine- Raudı- 

Auftrieb fleisch fleisch Meisch fleisch Inmereien Würste Knochen 
Wien 1.723 133 2 
Burgenland 5.350 
Niederöst, 81.640 
Oberöst. 
Salzburg 
Steiermark 
Tirol 


Summe 


Wien über 
St. Marx 97.769* 100* 


in Stücken Kälber Schweine Schafe Lämmer Ziegen Kıtz) 
Wien 1 _ 
Burgen], 130 
N.-Ö. 1413 
0.-0, 623 
Salzburg 55 
Steierm. 195 
Tirol 532 
Dänem. — 
Summe 2949 5584 


Wien über 
St.Marx 27° 


135 
— 350 
109 1528 
15 534 


142.327 387 4547 1578 774 9974 2234 


200* 940* 3713* 925* 1036* 


el-I8-181 1 E 


“Illlelll 


1139 


717° 13* 
* Diese Zufuhren sind bereits im Berichte des 
Viehmarktes enthalten. 


Pferdemarkt: 


Auftrieb: 329 Schlächterpferde. Herkunft: Wien 7, 
Niederösterreich 64, Oberösterreich 104, Burgen- 
land 5, Steiermark 14, Salzburg 6, Kärnten 15, 
Tirol 3, Jugoslawien 111. 


Nachmarkt: 


166 Schlächterpferde. Herkunft: Wien 13, Nieder- 
österreich 51, Oberösterreich 20, Burgenland 8, 
Steiermark 8, Salzburg 1, Kärnten 5, Tirol 9, Jugo- 
slawien 51. 


Ferkelmarkt: 


Auftrieb: 190 Ferkeln, davon wurden 158 Stück 
verkauft, 

Preise (im Durchschnitt): 6wöchige 203 S, 
Twöchige 232 S, Bwöchige 256 S, l0wöchige 282 S, 
12wöchige 300 S, l14wöchige 360 S, 


Marktamt der Stadt Wien 


Amtsblatt der Stadt Wien 


Gewerbeanmeldungen 


eingelangt in der Zeit vom 12. bis 17. November 1951 
in der M.Abt. 63, Gewerberegister. (Tag der An- 
meldung in Klammern.) 


1. Bezirk: 


Czerwenka Gertrud geb, Schwalb, Handels- 
agentur, beschränkt auf die Vermittlung von 
Einfuhr-, Ausfuhr- und Inlandswarengeschätten mit 
Chemikalien, Bijouterie- und Rauhwaren und von 
Ein- und Ausfuhrhandelsgeschäften mit Textil- und 
Eisenwaren, Lebensmitteln und Papier, Reichsrats- 
straße 15.I1’9 (14. 9. 1951). — Dobyhal Maria, Allein- 
inhaberin der Firma „Dobyhal & Co, Allein- 
inhaberin Mary Dobyhal“, Binnengroßhandel, 
Import- und Exporthandel mit Jerseymodelikleidern, 
Neutorgasse 8 (19. 10. 1951). — Dorfmeister & Co,, 
Büroorganisation, Büromaschinen-Handelsgesell- 
schaft m. b. H,, Handel mit Büromaschinen und 
Organisationsmitteln sowie deren Zubehör, ferner 
Büromöbeln, Bösendorferstraße 9 (11. 10. 1951). — 
Gläßmann & Foit, OHG. Großhandel mit Fellen 
und Rauhwaren, Goldschmiedgasse 6 (26. 6, 1951). — 
Gruber, Dr, Richard, & Co., OHG,, Erzeugung von 
elastischen und unelastischen Schlauchwaren bis 
höchstens 25 mm _Fertigbreite, Naglergasse 239 
(10. 3. 1950). — Handschuh & Riebler, Uniphotokop, 
Herstellung von Photokopien und Vervielfälti- 
gungen, OHG. Übersetzungsbüro und Herstellung 
von Reinschriften und Abschriften mit Ausschluß 
jeder Art von Vervielfältigungen, Nibelungen- 
gasse 3 (4. 8. 1950). — Heinzel Wilfried, Gemischt- 
warenhandel im großen für die Dauer des Unter- 
sagungsgesetzes, eingeschränkt auf den Großhandel 
mit Nahrungs- und Genußmitteln, Schnittholz, 
Zellulose, Papierwaren, technischen Ölen und 
Fetten, Textilien, Chemikalien und technischen und 
industriellen Bedarfsartikeln, Himmelpfortgasse 2 
(17. 9. 1951). — Neufeld Bernhard, Alleininhaber 
der Firma „Brüder Neufeld“, Großhandel mit 
Textilien, Werdertorgasse 11 (29. 10. 1951). — Pillich, 
Dr. Hans, Handelsvertretung für Automobile, deren 
Bestandteile und Zubehör, Opernring 10 (18. 9. 
1951). — Pölzi & Co. Allgemeiner Kugellagerver- 
trieb, OHG., Handel mit Kugellagern, Rollenlagern 
und den anderen technischen Artikeln für den 
Fahrzeugbedarf, Getreidemarkt 16 (8. 9. 1951). — 
Rosenberg J., OHG., Gemischtwarenkleinhandel auf 
die Dauer des Untersagungsgesetzes, beschränkt auf 
den Kleinhandel mit Textilwaren aller Art, Strick- 
und Wirkwaren, Bijouteriewaren, Ledergürteln 
sowie Großhandel mit Textilwaren aller Art, 
Kärntner Straße 35 (5. 4. 1951). — Schottwiener 
Gipswerke, Ges. m. b. H. Fabrikmäßige Gips- 
gewinnung und Gipsdielenerzeugung sowie fabrik- 
mäßiges Gipsbrennen und Gipsmahlen, Zweig- 
niederlassung, beschränkt auf die büromäßige 
Tätigkeit, Kärntner Straße 21/23 (2. 7. 1951), — 
Schottwiener Gipswerke, Ges. m. b. H, Fabrik- 
mäßige Gewinnung und Verarbeitung von rohem 
und gebranntem Kalk sowie die fabrikmäßige 
Herstellung von Kalkerzeugnissen in rohem und 
gebranntem Zustand, Zweigniederlassung, be- 
schränkt auf die büromäßige Tätigkeit, Kärntner 
Straße 21/23 (2. 7. 1951). — Teller Harry, Handel 
mit Alt- und Abfallstoffen unter Ausschluß des 
Handels mit Metallen und Alteisen, Wollzeile 9/10 
(10. 10. 1951). — Tür, Dr. H., OHG., Hausverwäl- 
tungs-, Realitäten- und Hypothekenvermittlungs- 
gesellschaft, Wohnungs- und Geschäftsvermittlung, 
soweit es sich nicht um Wohnungen und Geschäfts- 
lokale handelt, die nach den geltenden Bestim- 
mungen der Bewirtschaftung unterliegen, ‘Hoher 
Markt 4 (17. 10. 1951). — Valenta Waltraute geb. 
Schaner, Erzeugung von Hüllen, Beuteln, Bade- 
hauben, Babylatze und Windelhosen aus Plastik- 
stoffen, unter Ausschluß jeder dem handwerks- 
mäßigen Gewerbe vorbehaltenen Tätigkeit, Rudolfs- 
platz 1/16 (25. 10. 1951). — Vonwiller & Co., OHG., 
Fabrikmäßige Textilerzeugung, Zweigniederlassung, 
beschränkt auf die büromäßige Tätigkeit und den 
Großverkauf der im Stammbetrieb hergestellten 
Waren, Franz Josefs-Kai 65 (10. 5. 1951). — Wagner 
Friedrich, Kleinhandel mit Obst, Gemüse, Agrumen, 
Obst- und Gemüsekonserven, Beeren, Schwämmen, 
Essiggemüse, Eiern und Butter, Am Hof 13 (6. 10. 
1951). — Wintner Karl, Handelsvertretung für 
Textilien, Konfektion, Strick- und Wirkwaren, 
Laurenzerberg 1/28 (19. 10. 1951). 


2. Bezirk: 


Beranek Walter, Kleinhandel mit Wein, Max 
Winter-Platz 4 (9. 10. 1951). — Floriani Erminia, 
Groß- und Kleinhandel mit Textilwaren, Tabor- 
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straße 24 (1. 10. 1951). — Gründler Maria geb. 
Dastler, Großhandel mit Schreib- und Papierwaren, 
Schul- und Bürobedarfsartikeln, Bildpost-, Glück- 
wunsch- und Ansichtskarten, Obere Donaustraße 77 
(25. 9. 1951). — Hutterer Pauline geb. Göschl, Klein- 
handel mit Obst, Gemüse, Erdäpfeln und Agrumen, 
Karmelitermarkt (10, 10. 1951). — Klitka Franz, 
Groß- und Kleinhandel mit Getreide, Mahl- 
produkten und anderen landwirtschaftlichen Pro- 
dukten, Wehlistraße 147 (5. 6. 1951). — Kreps 
Theodor, Teigwarenerzeugung, Mayergasse 7 (9. 10. 
1951). — Kutalek Karl, Herrenkleidermacher- 
gewerbe, Rembrandtstraße 32/18 (29, 10. 1951). — 
Ma£at Viktor, Rundfunkmechanikergewerbe, ein- 
geschränkt auf den Bau und die Reparatur von 
Rundspruchempfangsgeräten aus fertig bezogenen 
Bestandteilen, Lassallestraße 40 (15. 10, 1951). — 
Marek Rudolf, Schuhmachergewerbe, eingeschränkt 
auf die Durchführung von Reparaturen, Arnezhofer- 
straße 7 (24, 10.1951). — Ratka Johann, Dachdecker- 
gewerbe, Rembrandtstraße 12 (23. 11. 1951). — 
Sumser Karl, Kleinhandel mit Zuckerwaren, 
Kanditen, Schokoladen, Speiseeis, Zuckerbäcker- 
waren, Am Tabor 24 (17. 10. 1951). — Teänohlidek 
Franz, Feilbieten von heimischen Naturblumen und 
heimischen ‚Waldprodukten (ausgenommen Brenn- 
holz und Christbäume) im Umbherziehen von Haus 
zu Haus oder auf der Straße im Stadtgebiet von 
Wien, Vorgartenstraße 140/IV/IV/21 (25. 9. 1950). 


3. Bezirk: 


Fellner Karl, Kleinhandel mit Haus- und Küchen- 
geräten, Glas-, Porzellan- und Steingutwaren und 
Keramikwaren, Landstraßer Hauptstraße 129 (19. 10. 
1951). — Gruber Wilhelm, Erzeugung von Zigarren- 
und Zigaretienspitzen aus Papier, Eslarngasse 28 
(5. 9. 1951). — Hellwig Elfriede geb. Friedl, Handels- 
vertretung für Kurz- und Galanteriewaren, Apostel- 
gasse 39/31 (19. 10. 1951). — Melnizky Maria geb. 
Stradal, Kleinhandel mit Nahrungs- und Genuß- 
mitteln, Wasch- und Putzmitteln, Haushaltungs- 
artikeln, Untere Viaduktgasse 3 (14. 9. 1951). — 
Plschek Wilhelm, Pferdelastenfuhrwerksgewerbe, 
Mohsgasse 13 (9. 10. 1951). — Schmidt Nikolaus, 
Rundfunkmechanikergewerbe, Rennweg 49 (5. 11. 
1951). — Schnier Hilde, Damenschneidergewerbe, 
Ungargasse 27 (2. 11. 1951). — Strasser Emma geb, 
Schlezinger, Naturblumenbinder- und -händler- 
gewerbe, Augustinermarkt (15. 10. 1951). — Wosabal 
Wilhelm, Kleinhandel mit Schuhen und deren 
Zubehör, Landstraßer Hauptstraße 78-80 (18. 1. 


1951). 
4. Bezirk: 


Jank Friedrich, Friseurgewerbe, Wiedner Haupt- 
straße 40 (1. 10. 1951). — Mandl Alexander, Tape- 
zierergewerbe, Prinz Eugen-Straße 14 (2,10. 1951). — 
Schneider Franz, Marktfahrergewerbe, beschränkt 
auf den Kleinhandel mit heißen und kalten Wurst- 
waren, mit und ohne Zutaten (Senf, Kren, Gurken 
usw.), Brot, Gebäck, Kanditen, Zuckerbäckerwaren, 
Schokoladen, alkoholfreien Erfrischungsgetränken, 
Gefrorenem und Obst, Johann Strauß-Gasse 235 
(12. 7. 191). — Sobek & Saal, OHG., Großhandel 

Baumaterialien unter Ausschluß solcher Waren, 
deren Verkauf an den großen Befähigungsnachweis 
gebunden ist, Blechturmgasse 12 (24. 8, 1951). — 
Witzmann Franz, Uhrmachergewerbe, Wiedner 
Hauptstraße 40 (31. 7. 1951). 


5. Bezirk: 


Diernegger Leopold, Fleischergewerbe, Anzen- 
grubergasse 23 (21. 8. 1951). — Hutzler-Malli Anna 
geb. Blaimschein, Kleinhandelmit Papier-, Galanterie- 
und Kurzwaren sowie Rauchrequisiten in Ver- 
bindung mit einer Tabaktrafik, Wiedner Haupt- 
straße 152 (13. 8. 19051). — Schmied, Dipl.-Ing. 
Hellmut, Handelsvertretung für Schiffe, Boote, 
Bootsmotoren und deren Zubehör, Wehrgasse 30/11 
(12. 10, 1951). — Waldmann Alois, Kleinhandel mit 
Schokoladen, Kanditen, Zuckerbäckerwaren, Frucht- 
säften und Gefrorenem, ee (5. 10. 
1951). — Wiala Margareta geb. Pawlik, Vermietung 
von Zelten aller Art, Wiedner Hauptstraße 154 
(bei Firma Hermes) (22. 9. 1951). 


6. Bezirk: 


Engel Harald, Handelsvertretung für Leder-, 
Galanteriewaren und Textilien für die lederver- 
arbeitende Industrie, Windmühlgasse 32 (17. 10. 
1951). — Guldan Gertrude, Naturblumenbinder- und 
-händlergewerbe, Stumpergasse 27 (26. 9. 1951). — 
Keßler Johann Heinrich, Mechanikergewerbe, ein- 
geschränkt auf die Reparatur von elektrischen 
Schaltgeräten, Otto Bauer-Gasse 16 (18. 10. 1951). — 
Kleider-Bauer, Einzelhandel mit Herrenbekleidung, 
Ges, m. b. H., Kleinhandel mit Waren "aller Art 
mit Ausschluß des Handels mit Lebensmitteln, ge- 
brannten geistigen Getränken und mit Material- 
und Farbwaren sowie mit Ausschluß jener, deren 
Verkauf an eine besondere Bewilligung (Kon- 
zession) gebunden ist, für die Dauer des Unter- 
sagungsgesetzes eingeschränkt auf den Kleinhandel 
mit Herren-, Knaben- und Sportbekleidung (mit 
Ausnahme von Schuhen), Textilmeterwaren, Herren- 
handschuhen, Wäsche, Mariahilfer Straße 111 (10, 9. 
1951). — Mühlbacher Richard, Handelsvertretung 
für Radiogeräte, Radiomöbel, Elektrogeräte und 
Elektromaterialien, Gas- und Wasserleitungsgeräte 
und -material, E'senwaren, Otto Bauer-Gasse 7 
(16, 10. 1951). — Pollak Max, Handelsagentur. Maria- 
hilfer Straße 121 (Hotel Mariahilf) (3. 10. 1951). — 
Samal Anna geb. Haupt, Kleinhandel mit kalten 
und heißen Wurstwaren mit und ohne Zutaten 
(Sent, Kren oder Paprika), kalten Fleischwaren, 
Speck, Brot, Gebäck, Käse, Butterbrot, Fisch- 
konserven, Eiern, konservierten Gurken, Obst, 
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Schokolade- und Zuckerwaren sowie Sodawasser 
(ohne jeden Zusatz), beschränkt auf die Zeit von 
9 Uhr abends bis 4 Uhr früh, Mariahilfer Straße, 
rechts vom Haydn-Denkmal (transportabler Nacht- 
würstelstand (11. 10. 1951). — Scherer, Dkfm. Hel- 
mut, Großhandel mit Textilschnittwaren, Kon- 
fektionswaren, Strick-, Wirk- und einschlägigen 
Kurzwaren, Fillgradergasse 12—14 (26. 9. 1951). — 
Tittmann Adolf, Großhandel mit technischen Be- 
darfsartikeln einschließlich Transportgeräten für 
den Werkstättenbetrieb und Werkstätteneinrich- 
tungen, Kopernikusgasse 8 (18. 7. 1951). — Weiß 
Adalbert, Erzeugung von Sockenhaltern und Hosen- 
trägern, Mariahilfer Straße 115 (3. 10. 1951). 


7. Bezirk: 


Adamec Anna, als persönlich haftende Gesell- 
schafterin der Firma „Delemeschnig & Co.“, Posa- 
mentierergewerbe, Hermanngasse 11 (30. 10. 1951). — 
Brenkovic Heinrich, Großhandel mit Plastiken, 
Plastikgeweben, Kunstleder, Plastikfertigwaren in 
Hart- und Weichplastik, und zwar nur Taschner- 
waren, Galanterie-, Bijouterie- und Spielwaren, 
Burggasse 103 (25. 10. 1951). — Brosche Ilse Brün- 
hilde Hermine, Großhandel mit Bijouteriewaren und 
kunstgewerblichen Artikeln, Mariahilfer Straße 62/35 
(12, 10. 1951). — Ecker & Co, Großhandel mit 
Kolonial- und Spezereiwaren Ges. m. b. H., Groß- 
handel mit Kolonial- und Spezereiwaren, Obst- und 
Gemüsekonserven, Wasch- und Putzmitteln sowie 
Haushaltungsartikeln, Schottenfeldgasse 89 (2, 7. 
1951), — Emführ Helga, als Gesellschafterin der 
OHG. „Matthias Puxbaum & Söhne“, Posamen- 
tierergewerbe, Bandgase 23 (236. 10. 1951). — 
Federanko Elsa, Friseurgewerbe, Burggasse 2 (19. 9. 
1951). — Forster Rudolf, Handelsvertretung_ für 
Drogen und Überseeprodukte, Zollergasse 35/8 (5. 10. 
1951). — Hawlik & Co. Photographische Kopier- 
anstalt „Kopa“, Handel mit technischen Bedärfs- 
artikeln und Photoartikeln sowie Groß- und Klein- 
handel mit elektrotechnischen Bedarfsartikeln, 
Radioapparaten und deren Bestandteilen, Schall- 
platten und Sprechapparaten und deren Zugehör, 
ferner Großhandel mit Leder- und Galanteriewären, 
Zieglergasse 4a (1. 10. 1951). — Koch Josef, Groß- 
handel mit Süßwaren, Neustiftgasse 20 (7. 11. 1951). 
— Mühlberger Franz, Kleinhandel mit Teppichen, 
Läuferstoffen aller Art, mit Möbel-, Dekorations-, 
Vorhang- und Rouleaustoffen aller Art, Bettwären, 
Haushaltwäsche und Decken aller Art, Tapezierer- 
zubehörartikeln, Füllmaterialien für Polster, ‚wie 
Federn, Kapok, Watte und Roßhaar, Posamenttrie- 
und Seilerwaren, Berufskleidern, Berufswäsche und 
Futterstoffen, L'noleum, Wachs- und Ledertuch, 
Karnisen und Teppichschonern samt Zubehör Sowie 
Großhandel mit Teppichen und Läuferstoffen äller 
Art mit Ausschluß von Orientteppichen, Kaäiser- 
straße 77 (9. 10. 1951). — Psihoda Stefan, Uhr- 
machergewerbe, Lerchenfelder Straße 95 (26. 10. 
1951). — Szolesany Robert Emil, Repassieren von 
Strümpfen, Wimbergergasse 25/19 (16. 10. 1951). 


8. Bezirk: 


Baumgartner Anna geb. Ketele, Maschinelles 
Stopfen von Strümpfen, Socken und Trikotwäsche 
unter Ausschluß jeder handwerksmäßigen Tätigkeit, 
Florianigasse 55/23 (11, 6, 1951). — Bilka Simon, 
Handelsagentur, beschränkt auf die Vermittlun 
von Waagen und Maschinen, Josefstädter Straße 70/1 
(9. 10. 1951). — Cermak Karl, Mechanikergewerbe, 
Stolzenthalergasse 14 (16. 10. 1951). — Fehlner 
Rosalia geb, Polsak, Kleinhandel mit kaltem und 
warmen Wurstwaren, Brot, Gebäck, Kan.diten, 
Schokoladen, Zuckerbäckerwaren und alkoholfreien 
Erfrischungsgetränken, Josefsgasse 12 („Neue Wiener 
Bühne“), Büfett (18. 9. 1951). — Hartl Josef Bereit- 
stellen von Kraftwagenlenkern unter Ausschlus® der 
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der Dienst- und Stellenvermittlung vorbehaltenen 
Tätigkeit, Josefstädter Straße 47 (22, 6. 1951). — 
Hofer Josef Rudolf, Betrieb zur Einstellung von 
Kraftfahrzeugen (Garage) in Räumen mit einem 
Flächenausmaß von höchstens 200 qm, Neudegger- 
gasse 18 (12, 9. 1950). — Renner Berta geb. Habart, 
Kleinhandel mit Wolle, Strick- und Wirkwaren, 
Josefstädter Straße 54 (22. 9. 1951). — Wastl Julie 
geb. Hummel, Kleinhandel mit Nahrungs-" und 
Genußmitteln, Wasch- und Putzmitteln, Haus- 
haltungsartikeln, Tigergasse 11 (9. 8. 1951). 


9. Bezirk: 


Blahovsky Johann, Fleischergewerbe, Markt- 
gasse 23 (26. 9. 1951). — Habrich Martha geb. Perutz, 
Erzeugung von Bienenzuchtartikeln aus Metallen 
im Preß- und Stanzverfahren, Porzellangasse 30 
(9. 10. 1951). — Holy Johann, Marktfahrergewerbe, 
beschränkt auf den Kleinhandel mit Bürsten, 
Besen, Pinseln, Haus- und Küchengeräten, Nylon- 
schürzen und Nylontischtüchern, Canisiusgasse 11/6 
(4. 9, 19851). — Hotzy Karl, Glasergewerbe, Liechten- 
steinstraße 4 (20. 10. 1951). — Krempl Hermine 
geb. Schmid, Kleinhandel mit Schuhen und Schuh- 
zugehör, Alser Straße 48 (4. 10. 1951). — Leiner 
Johann, Kleinhandel mit Milch, Milchmisch- 
getränken in Flaschen und den in Milchsonder- 
geschäften zugelassenen Nebenartikeln, Zimmer- 
mannplatz, Markt (15. 10. 1951). — Müller, Dkfm. 
Heinz, Bücherrevisor, Nußdorfer Straße 10 (2. 10. 
1951). Nikoloff, Dr. Metody, Erzeugung von 
Organpräparaten zur Verwendung in der kösme- 
tischen, chemisch-technischen und landwirtschaft- 
lichen Richtung, Berggasse 36/6 (238. 9. 191). — 
Scheidl Maria geb. Cetinski, Handel mit Roh- 
materialien für die Textilindustrie, Pramergasse 6 
(0. 10. 1951), Slavik Otto, Herrenschneider- 
gewerbe, Marktgasse 58 (15. 10. 1951). — Wiener 
Franz, Handel mit Alteisen und Altmetallen, Glaser- 
gasse 9 (18. 10. 1951). 


10, Bezirk: 


Drobilits Karl, Tischlergewerbe, Weldengasse 15 
(13. 10, 1951). — Fischer & Reinsch, OHG., Fabrik- 
mäßige Erzeugung von Bürsten und Pinseln, Land- 
gutgasse 24 (1. 8. 1951). — Höller Josef, Tischler- 
gewerbe, Dampfgasse 49 (11. 10. 1951). — Hrazdil 
Franz, Marktfahrergewerbe, beschränkt auf den 
Kleinhandel mit Firmungssträußchen, Haus- und 
Küchengeräten, Leder- und Papierwaren (aus- 
genommen Planeten, Horoskope, Glücksnummern 
und dergleichen), Keplergasse 16 (7. 8. 1951). — 
Prüller Wilhelm, Fabrikmäßige Erzeugurg von 
Gegenständen aus Kunststoffen im Spritzguß- 
verfahren mit Ausschluß jeder an eine besondere 
Bewilligung gebundenen Tätigkeit, Keplerplatz 13 
19. 9. 1950). — Schlager Hermine geb. Stropek, 

einhandel mit Textilmeterwaren und Decken, 
Troststraße 53 (24.10. 1951). — Stern Berta geb. 
Schmidbauer, Erzeugung der unter Musterschutz 
397.763 angemeldeten Damenbinde, Triester Straße 73 
(26, 10. 1951), — Stöger Margarete geb, Vanis, Klein- 
handel mit Textil- und Modewaren, Kolumbus- 
gasse 36 (8. 10, 1948). — Weis, Dr. Paul, Allein- 
inhaber der Firma „D. Weis & Co.“, Fabrikmäßige 
Erzeugung von Spirituosen, Essig und Frucht- 
säften, Wielandigasse 16 (31. 7. 1951). 


11, Bezirk: 


Pecher Gottfried, Kleinhandel mit Wein in 
Flaschen, Simtmeringer Heide, Parzelle 867 (3. 11. 
1951), — Schneider Walter Josef, Kleinhandel mit 
Nahrungs- und Genußmitteln, Wasch- und Putz- 
Be "org Haushaltungsartikeln, Grillgasse 40 


12. Bezirk: 


Ambro2 Anna geb. Otrußka, Marktfährergewerbe, 
beschränkt auf den Kleinhandel mit Rasierartikeln 
mit Ausnahme von solchen, deren Verkauf an den 
großen Befähigungsnachweis gebunden ist, Kerzen, 
Papierwaren (ausgenommen Horoskope, Glücks- 
nummern und dergleichen), Hausschuhen, Devo- 
tionalien, Lederwaren, Rechte Wienzeile 237 (26. 9. 
1951). — Kreuzberger Franz, als persönlich haftender 
Gesellschafter der Firma „Franz Kreuzberger, KG.“, 
Zuckerbäckergewerbe, eingeschränkt auf die En- 
gros-Erzeugung, Karl Löwe-Gasse 32 (25. 5. 1951). — 
Pech Josef Franz, Marktfahrergewerbe, beschränkt 
auf den Kleinhandel mit Kanditen, Schokoladen, 
Zuckerbäckerwaren und alkoholfreien Erfrischungs- 
getränken sowie Speiseeis, Ratschkygasse 31/6 
(2. 11. 1951). — Szabo Rudolf, Kleinhandel mit 
Eiern, Meidlinger Hauptstraße 66 (10. 10. 1951). — 
Szabo Rudolf, Wildbret- und Geflügelhandel (Aus- 
schrotung), Meidlinger Hauptstraße 66 (10. 10. 1951). 


13, Bezirk: 


Bartl Josef, Kleinhandel mit Textilwaren, Atzgers- 
dorfer Straße 2, Ecke Hetzendorfer Straße 165 
(30. 7. 1951). — Bio Klima, Institut für Erforschung 
der Klimatherapie und Konstruktion der diesbezüg- 
lichen Heilbehelfe Ges. m. b. H. Gewerbsmäßige 
Ausübung der zur Patentierung angemeldeten Er- 
findung Inhalationsapparat zur Erzeugung und 
Inhalation von Ärosolen, insbesondere zwecks Be- 
handlung von Asthma und anderen Erkrankungen 
der Atmungsorgane, Ghelengasse 15 (26. 9, 1951). — 
Israel Hermann, Erzeugung von Schuhcreme, Fuß- 
bodenpflegemitteln und Metallputzmitteln und den 
Verkauf derselben unter der Wortmarke „Dotal“, 
Trauttmansdorffgasse 48 (11. 10. 1951). Maier 
Johanna, Gemischtwarenhandel, eingeschränkt auf 
den Kleinhandel mit Milch, Mischmilchgetränken in 
Flaschen und den in Milchsondergeschäften zuge- 
lassenen Nebenartikeln, Wiener Straße 49 (22. 8, 


1951). 
14. Bezirk: 


Gschweidl Blasilia geb. Bredl, Handel mit Tieren 
und zoologischen Artikeln, Hütteldorfer Straße 174 
(16. 10. 1951). — Schwarz Herbert, Zentralheizungs- 
baugewerbe, Underreingasse 64 (23, 10. 1951), 
Stanek Anna geb. Wenda, Kleinhandel mit Nah- 
rungs- und Genußmitteln, Wasch- und Putzmitteln 
und Haushaltungsartikein, Hickelgasse 17 (7. 9. 
1951). — Unger Maria geb. Cekal, Kleinhandel mit 
Nahrungs- und Genußmitteln, Wasch- und Putz- 
mitteln und Haushaltungsartikeln, Hernstorfer- 
straße 21 (28, 6. 1951). — Walzel, Dipl.-Ing. Gerhard, 
Handelsvertretung für elektrotechnische Artikel, 
Penzinger Straße 136 (3. 10. 1951). 


15. Bezirk: 


Adam Maria, Dessinkartenerzeugung für Weber 
nach von befugten Industriemalern ausgeführten 
Zeichnungen, Fuchsgasse 6/4 (8., 10. 1951). — Blaha 
Margarete, Kleinhandel mit Haushaltungsartikeln, 
Parfümeriewaren, Toiletteartikeln, Wasch- 
Putzmitteln sowie Korbwaren, Preysinggasse @2 
(15. 10. 1951). — Geiringer Karl, Kleinhandel mit 
gebratenen Früchten, Neubaugürtel, im Haltestellen- 
bereich der Kreuzung Märzstraße (30. 10. 1951). — 
Halm Anton, Bäckergewerbe, Goldschlagsiraße 98 
(3. 10. 1951). — Herman Olga, Fertigstellung und 
Reparatur von neuen und gebrauchten Säcken aus 
Hanf, Jute und sonstigem Material mit Ausnahme 
von Papier, Mariahilfer Straße 192/10 (25. 9. 1951). — 
Knourek Josef, Kammachergewerbe, Märzstraße 120 
(8. 10. 1951). — Kremser Karl, Kleinhandel mit 
Lederwaren und Reiseartikeln, Westbahnhof, 
Objekt 7 der Kassenhalle (19. 10. 1951). 
Lachnit Franz, Wäscheschneidergewerbe, Kauerhof, 
Stiege VIII (2. 10. 1951). — Lang Stefanie geb. 
Steindl, Wäscheschneideroewerbe, Rauchfangkehrer- 
gasse 12/12 (17. 9. 1951). — Machalek Viktor, Er- 
zeugung von Klebestoffen auf Kunstharzbasis und 
von Schleffmitteln, Reindorfgasse 23 (19. 10. 1951). — 
Mihalovits Stefan, Kleinhandel mit Ansichtskarten, 
Schreibrequisiten und einschlägigen Kurzwaren, 
Winckelmannstraße 4 (15. 10, 1951). — Mildner Lud- 
milla Bertha geb. Pflüger, Blumenbinder- und 
-händlergewerbe, Westbahnhof, Kiosk 13 (19. 10. 
1951), Suchy Friedrich, Zuckerbäckergewerbe, 
Mariahilfer Straße 213 (23. 10. 1951). — Zipko Wil- 
helmine geb.. Karban, Herrenschneidergewerbe, 
Ortnergasse 3/10 (16, 10. 1951). 


16. Bezirk 


Ammesberger Leopoldine geb. Bedan, Kleinhandel 
mit Wolle und Garnen, Thaliastraße 139 (identisch 
Lorenz Mandl-Gasse 62) (19. 10. 1951). — Aufmuth 
Heinrich Franz, Erzeugung von Likören auf kaltem 
Wege, Degengasse 10 (8. 10. 1951). — Aujesky 
Stefanie Maria, Handel mit Möbeln und Wohnungs- 
einrichtungsgegenständen, Wattgasse’20 (6. 8. 1951). 
— Kolar Wilhelm, Tischlergewerbe, Wattgasse 45 
(30. 10. 1951). — Langer Johann, Pferdelastenfuhr- 
werksgewerbe, beschränkt auf die Verwendung von 
einem Paar Pferden, Wurlitzergasse 66 (6. 10. 1950). 
— Penker, Dr. Wilhelm, Erzeugung chemischer und 
chemisch-technischer Verbindungen aus Gärungs- 
milchsäure, Wernhardtstraße 22 (8. 10. 1951). 
Wieser Franz, Pferdelastenfuhrwerksgewerbe, Otta- 
kringer Straße 183 (29, 9. 1951). 


17. Bezirk: 


Gräßle Franz, Modellbauergewerbe, Hormayr- 
gasse 57 (22. 10. 1951). — Klanner, Dr. Dipl.-Ing. 
Rudolf, persönlich haftender Gesellschafter der 
Firma Ife-Gesellschaft für Maäschinen- und 
Apparatebau Dipl.-Ing. Sagl & Co. KG., Mecha- 
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nikergewerbe, Hernalser Hauptstraße 23 (26.9, 1951). 
Kögler Barbara geb. Lehner, Verleih von 
Gummi- und Sportbällen, Sportgeräten, stabilen 
und beweglichen nichtmotorisierten Kinderspiel- 
und Kinderfahrzeugen einschließlich Tierattrappen, 
Kalvarienberggasse 37 (10. 9. 1951). — Kühn Johann 
Walter, Herenschneidergewerbe, Pezzlgasse 33/2 und & 
(29. 10. 1951). — Kuschel, Dr. Dipl.-Ing. Konrad, 
persönlich haftender Gesellschafter der Firma Ife- 
Gesellschaft für Maschinen- und Apparatebau 
Dipl.-Ing. Sagl & Co. KG., Mechanikergewerbe, 
Hernalser Hauptstraße 23 (25. 9. 1951). — Manoschek 
Gottfried, Kleinhandel mit Nahrungs- und Genuß- 
mitteln, Wasch- und Putzmitteln und Haushaltungs- 
artikeln, Hormayrgasse 2 (10. 9. 1951). — Sagl, 
Dipl.-Ing. Karl, persönlich haftender Gesellschafter 
der Firma Ife-Gesellschaft für Maschinen- und 
Apparatebau Dipl.-Ing. Sagl & Co. KG. Me 
chanikergewerbe, Hernalser Hauptstraße 23 (26. 9. 
1951). — Schnaubelt H., KG., Fabrikmäßige Erzeu- 
gung von elektrischen Kreissägen, Schleif- und 
Poliermaschinen mit eingebauten Motoren, Halirsch- 
gasse 6—8 (4. 7. 1951). 


18. Bezirk: 


Denk Eduard, Mechanikergewerbe, Höhnegasse 19 
(22. 10. 1951). — Schöberl Amalia geb. Bruckmüller, 
Großhandel mit Kurz-, Galanterie-, Leder- und 
Spielwaren, Gentzgasse 132 (17. 10. 1951). — See- 
böck Helena geb. Sznoviczky, Marktfahrergewerbe, 
Martinstraße 236 (15. 10. 1951). 


20. Bezirk: 


Barak Eduard, Kleinhandel mit Papier- und 
Schreibwaren, Galanteriewaren sowie einschlägigen 
Kurzwaren und Rauchrequisiten, Engerthstraße 110 
(10. 10. 1951). — Hembera Paul, Kleinhandel mit 
Fischereigeräten, Allerheiligengasse 1/33 (13. 9. 
1951) Horak Anna, Damenschneidergewerbe, 
Wallensteinstraße 14/III/15 (31, 10. 1951). — Klyma 
Rudolf, Herrenschneidergewerbe, Karl Meißl- 
Straße 1/II1/23 (6. 11. 1951). Sabeff Pena, Klein- 
handel mit Obst, Gemüse, Agrumen und Erdäpfeln, 
Hannovermarkt (18. 10. 1951). — Scherb Eduard, 
Kleinhandel mit Obst, Gemüse, Erdäpfeln, Agrumen, 
Obst- und Gemüsekonserven, Jägerstraße 39 (1. 10. 
1951). — Strobl Anna geb. Bergmann, Erzeugung 
von Hausschuhen ohne Lederbestandteile unter 
Ausschluß jeder handwerksmäßigen Tätigkeit, 
Webergasse 21/2 (13. 10. 1951). 


21. Bezirk: 


Achatzi Johanna, Fragnergewerbe, erweitert um 
den Kleinhandel mit Nahrungs- und Genußmitteln, 
erweitert um den Kleinhandel mit Wasch- und 
Putzmitteln, Haushaltungsartikeln, Gerasdorf, Ka- 
pellerfeld, Mittelgasse 10 (31. 10. 1951). — Karnik 
Emil, Kleinhandel mit Anzug-, Mantel- und Kostüm- 
stoffen, Kaisermühlen, Schüttauplatz 23 (11.19. 1951), 
— Raab Friederike geb, Hottenroth, Kleinhandel mit 
Kanditen, Zuckerbäckerwaren, Schokoladen und 
alkoholfreien Erfrischungsgetränken, Speiseeis, 
Schiffmühlenstraße 43, Kino Kaisermühlen, hinter 
der Kartensperre (20. 9. 1951). Schwarzböck 
Johann, Kleinhandel mit Papier-, Kurz- und 
Galanteriewaren sowie Rauchrequisiten in Ver- 
bindung mit einer Tabaktrafik, Bisamberg, Korneu- 
burger Straße 3 (26. 10, 1951). — Spund Bernhard, 
Erzeugung von Futtermitteln. Neu-Kagran, Erz- 
herzog Karl-Straße 62 (29. 8. 1951). 


22, Bezirk: 


Genswaider Pauline geb. Dworak, Bundholz- 
erzeugung, hinsichtlich des Verkaufes beschränkt 
auf den Vertrieb im großen, Aspern, Wimpffen- 
gasse 39 (24. 10. 1951). 


23. Bezirk: 


Landbauer Karl, Kleinhandel mit Nahrungs- und 
Genußmitteln, Wasch- und Putzmitteln sowie 
Haushaltungsartikeln, Zwölfaxing 139 (11. 10. 1951). 


24. Bezirk: 


Höllrigl Ferdinand, Photographengewerbe, Möd- 
ling, Babenbergergasse 24 (31. 10. 1951). — Hofmann 
Friederike, Krawattenerzeugung, Hennersdorf, 
Stierofen, Grenzgasse 9 (25, 9. 1951). — Köckeis 
Eleonora, Kleinhandel mit Mehl, Bröseln, Grieß, 
Hefe und Teigwaren, Guntramsdorf, Eichkogel- 
siedlung, Parzelle Nr. 1616 (13. 8. 1951). — Krikawa ° 
Franz, Kleinhandel mit Lederbekleidung, Brunn am 
Gebirge, Leopold Gattringer-Straße 1 (22. 10, 1951). 
— WMölzer Ernst, Lohndrusch und Lohnackern, 
Guntramsdorf, Hauptstraße 2 (18. 9. 1951). 
Senhofer Alois, Metallgießergewerbe, eingeschränkt 
auf die Aluminium-Kokillengießerei, Gaaden, Skoda- 
gasse 214 (22. 10. 1951). — Witzmann Angela, Er- 
zeugung von Hüllen, Beuteln, Babylatzen aus 
Textilien, Plastik- und Kunststoffen unter Aus- 
schluß jeder einem handwerksmäßigen Gewerbe 
vorbehaltenen Tätigkeit, Maria-Enzersdorf, Hel- 
ferstorferstraße 29 (18. 10. 1951). 


25. Bezirk: 


Eckelhart Leo, Kleinhandel mit Baumaterialien 
mit Ausnahme der unter $ 1a, Abs. 1, lit. a), Gew.O. 
fallenden Waren, Erlaa, Hofallee 3 (19. 9. 1951). — 
Giffinger Karl, Metallpressergewerbe, Erlaa, Josef 
österreicher-Gasse 26 (10. 8. 1951). — Hofer Edmund, 
Spenglergewerbe, eingeschränkt auf die Auto- 
spenglerei, Siebenhirten, Hauptstraße 71 (18. 10, 
1951). — Sommer Emma, Kleinhandel mit Strick- 
waren, Wolle und Handarbeiten, Perchtoldsdorf, 
Marktplatz 8 (21. 9. 1951). 
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Konzessionsverleihungen 


eingelangt in der Zeit vom 12. bis 17. November 1951 
in der M.Abt. 63, Gewerberegister. (Tag der Ver- 
leihung in Klammern.) 


1, Bezirk: 


Cipek Franz Leopold, Gast- und Schankgewerbe 
in der Betriebsform einer Mensa mit den Berechti- 
gungen nach $ 16 Gew.O,, lit. b) Verabreichung von 
kalten und warmen Speisen in dem im $ 17 Gew.O. 
näher bezeichneten Umfang, lit. e) Ausschank von 
Heil- und Mineralwässern sowie von nichtgeistigen 
Kunstgetränken, sämtliche Berechtigungen be- 
schränkt auf die Studenten der Akademie der 
bildenden Künste, Professoren und der im Hause 
Beschäftigten, Schillerplatz 3, Akademie der 
bildenden Künste (30. 10. 1951). 


2. Bezirk: 


Wisner Gustav, Kraftfahrzeugmechanikergewerbe, 
Heinestraße 26—28 (9. 11. 1951). 


3. Bezirk: 


Bornstein Alfred, Gast- und Schankgewerbe in 
der Betriebsform einer Branntweinschänke mit den 
Berechtigungen nach $ 16 Gew.O. lit. b) Ver- 
abreichung und Verkauf von Brot und Gebäck, 
lit. d) Ausschank und Kleinverschleiß von ge- 
brannten geistigen Getränken, lit. e) Ausschank von 
Heil- und Mineralwässern’ sowie von nichtgeistigen 
Kunstgetränken, lit. f) Verabreichung und Verkauf 
von Tee und alkoholfreien Heißgetränken, Schützen- 
gasse 10 (25. 10. 1951). — Nather Wilhelm, Versand- 
und Reisebuchhandel, Landstraßer Hauptstraße 81 
(8. 11. 1951). — Wegmayer & Satorina, OHG. Be- 
förderung von Lasten mit Kraftfahrzeugen, be- 
schränkt auf die Verwendung von fünf Lastkraft- 
wagen, Franzosengraben 2183 (27. 10. 1951). 


4. Bezirk: 


Allunions-Filmvereinigung Sovexportfilm in Mos- 
kau, Export und Import von Filmen, Vertretung 
in Österreich, Erwerb von Filmaufführungsrechten 
und ihre entgeltliche Überlassung an L.chtspiel- 
unternehmer (Filmverleih), Brahmsplatz 8 (17. 10, 
1951). — Allunions-Filmvereinigung Sovexportfilm 
in Moskau, Export und Import von Filmen, Ver- 
tretung in Österreich, Erwerb von Filmverbreitungs- 
oder von Filmaufführungsrechten und ihre ent- 
geitliche Überlassung an Dritte, ausgenommen an 
Lichtspielunternehmer (Filmvertrieb), Brahms- 
platz 8 (17. 10. 1951). 


5. Bezirk: 


Geringer, Ing. Josef, Baumeistergewerbe, Marga- 
retenstraße 76 (31. 10. 1951), Habig, Dr. Fritz, 
Alleininhaber der Firma R. Spies & Co. Buch- 
" druckergewerbe, Straußengasse 16 (21, 7. 1951). — 
Habig, Dr. Fritz, Alleininhaber der Firma R, Spies 
& Co. Steindruckergewerbe, Straußengasse 16 
(21. 7. 1951). 


7. Bezirk: 


Frohner Franz, Gast- und Schankgewerbe in der 
Betriebsform eines Gasthauses mit den Berechti- 
gungen nach $ 16 Gew.O. lit. b) Verabreichung 
und Verkauf von Speisen in dem im $ 17 Gew.O 
näher bezeichneten Umfang, lit. c) Ausschank von 
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„Bier, Wein und Obstwein, lit. e) Ausschank von 
Heil- und Mineralwässern sowie von nichtgeistigen 
Kunstgetränken, lit. g) Haltung erlaubter Spiele 
mit Ausnahme des Billardspieles, Mondschein- 
gasse 2 (22. 10. 1951). — Sidlo Friedrich, Gast- und 
Schankgewerbe in der Betriebsform eines Gast- 
hauses mit den Berechtigungen nach $ 16 Gew.O., 
lit, b) Verabreichung von Speisen in dem im $ 17 
Gew,O. näher bezeichneten Umfang, lit. c) Aus- 
schank von Bier, Wein, Obstwein, lit. d) Ausschank 
von gebrannten geistigen Getränken, lit. e) Aus- 
schank von Heil- und Mineralwässern sowie von 
nichtgeistigen Kunstgetränken, lit. g) Haltung 
erlaubter Spiele mit Ausnahme des Billardspieles, 
Hermanngasse 32 (31. 10. 1951). 


9. Bezirk: 


Tetera Anton, Gast- und Schankgewerbe in der 
Betriebsform einer Branntweinschänke mit den 
Berechtigungen nach $ 16 Gew.O. lit. b) Ver- 
abreichung von Brot und Gebäck, lit. d) Ausschank 
und Kleinverschleiß von gebrannten geistigen Ge- 
tränken, lit, e) Ausschank von Heil- und Mineral- 
wässern sowie von nichtgeistigen Kunstgetränken, 
lit, £) Verabreichung und Verkauf von Tee und 
gang Heißgetränken, Spitalgasse 7 (29, 10. 

). 


10. Bezirk: 


Wertel Ida, Alleininhaberin der Fa, Wiener Blech- 
emballagen Adolf & Josef Skutezky, Steindrucker- 
gewerbe, beschränkt auf die Berechtigung zum Be- 
drucken von Blechen, welche zu Blechwaren ver- 
arbeitet werden und zum Bedrucken von Blech- 
waren, Friesenplatz 9 (18. 10. 1951). 


14. Bezirk: 


Helferstorfer Franz, Kraftfahrzeugmechaniker- 
gewerbe, Kefergasse 12 (25. 10. 1951). — Schneider 
Adolf, Gast- und Schankgewerbe in der Betriebs- 
form eines Gasthauses mit den Berechtigungen nach 
$ 16 Gew.O,, lit, b) Verabreichung’ und Verkauf von 
Speisen in dem im $ 17 Gew.O. näher bezeichneten 
Umfang, lit, c) Ausschank von Bier, Wein und 
Obstwein, lit. g) Haltung erlaubter Spiele mit Aus- 
nahme des Billardspieles, erweitert um die Be- 
rechtigung nach $ 16 Gew.O., lit. d) Ausschank von 
gebrannten geistigen Getränken, beschränkt auf die 
Sitzgäste des Lokales, lit, e) Ausschank von Heil- 
und Mineralwässern sowie von nichtgeistigen Kunst- 
getränken, Goldschlagstraße 53 (15. 10. 1951). 


16, Bezirk: 


Heiß Paul, Beförderung von Lasten mit Kraft- 
fahrzeugen, beschränkt auf die Verwendung von 
zwei Lastkraftwagen & drei Tonnen, Habicher- 
gasse 8 (23. 10, 1951). — Langer Johann, Beförde- 
rung von Lasten mit Kraftfahrzeugen, beschränkt 
auf die Verwendung eines Lastkraftwagens, Wur- 
litzergasse 66 (2. 11. 1951). — Marisch Cäcilie, geb. 
Woditschka, Gast- und Schankgewerbe in der Be- 
triebsform eines Gasthauses mit den Berechtigun- 
gen nach $ 16 Gew.O., lit. b) Verabreichung von 
kalten und warmen Speisen in dem im $ 17 Gew.O, 
näher bezeichneten Umfang, lit. c) Ausschank von 
Bier und Wein, lit. e) Ausschank von Heil- und 
Mineralwässern sowie von nichtgeistigen Kunst- 
getränken, It, e) Haltung erlaubter Spiele mit Aus- 
nahme des illardspieles, Wilhelminenstraße 53 
(30, 10. 1951). — Spindler &Daussa, K.G., Gast- und 
.„Schankgewerbe in der Betriebsform eines Gast- 
hauses mit den Berechtigungen nach $ 16 Gew.O. 
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lit. b) Verabreichung und Verkauf von Speisen in 
dem im $ 17 Gew.O. näher bezeichneten Umfang, 
lit, ec) Ausschank von Bier, Wein und Obstwein, 
lit. d) Ausschank von gebrannten geistigen 
Getränken, lit. e) Ausschank von Heil- und 
Mineralwässern sowie von nichtgeistigen Kunst- 
getränken, lit. f) Verabreichung und Verkauf von 
Kaffee, Tee, Schokolade, anderen warmen Ge- 
tränken und von Erfrischungen in dem im $ 17 
Gew.O. näher bezeichneten Umfang, lit, g) Haltung 
erlaubter Spiele mit Ausnahme des Billardspieles, 
Ottakringer Straße 266 (4. 10. 1951). 


17. Bezirk: 


Lex Franz, Alleininhaber der prot. Fa. Franz Lex, 
Gas- und Wasserinstallateurgewerbe, Steinergasse 8 
(2. 10. 1951). 

18. Bezirk: 


Klein Leopold, Beförderung von Lasten mit 
Kraftfahrzeugen, beschränkt auf die Verwendung 
von zwei Lastkraftwagen, Antonigasse 44/46 (18. 10. 
1951), — Trötzmüller J. W., Ges. m. b. H., Kraft- 
fahrzeugmechanikergewerbe, eingeschränkt auf den 
Ausbau von Motoren zum Zwecke des Einbaues von 
Jenbacher Dieselmotoren sowie den Einbau und die 
Reparatur dieser Jenbacher Dieselmotoren, Gerst- 
hofer Straße 8—10 (2. 11. 1951). 


19. Bezirk: 


Zachmann Hermine, geb. Spiszak, Gast- und 
Schankgewerbe in der Betriebsform einer Familien- 
pension, mit den Berechtigungen nach $ 16 Gew.O,, 
lit, a) Beherbergung von Fremden, lit. b) Ver- 
abreichung von Speisen in dem im $ 17 Gew.O. 
näher bezeichneten Umfang, lit. c) Ausschank von 
Bier und Wein, lit. f) Verabreichung von Kaffee, 
Tee, Schokolade, andern warmen Getränken und 
von Erfrischungen in dem im $ 17 Gew.O. näher 
bezeichneten Umfang, lit. g) Haltung erlaubter 
Spiele, die Berechtigungen lit. b), c), f) und g) 
beschränkt auf die eigenen Mieter und deren Gäste, 
Hasenauerstraße 12 (22. 10. 1951). 


25. Bezirk: 


Dietrich Gertrude, Gast- und Schankgewerbe in 
der Betriebsform eines Eissalons mit den Berech- 
tigungen nach $ 16 Gew.O., lit, b) Verabreichung 
und Verkauf von Waffeln, lit. f) Verabreichung und 
Verkauf von Speiseeis, Schlagobers, Sodawasser mit 
und ohne Fruchtsaft, Atzgersdorf, Therese Kloster- 
mann-Gasse 1 (23. 10. 1951). 


26. Bezirk: 


Giras Lucia, geb. Firou, Gast- und Schank- 
gewerbe in der Betriebsform e'ner Familienpension 
mit der Berechtigung nach $ 16 Gew.O., lit. a) Be- 
herbergung von Fremden mit einer Mindestmiet- 
dauer von 14 Tagen, Kierling, Maital 9 (15. 10. 1951). 
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Pottendorfer Spinnerei 
und Felixdorfer Weberei 


Aktiengesellschatt 


Werke in Niederösterreich 
Felixdorf 
Pottendorf 
Rohrbach 


Werk in Oberösterreich 
Ebensee 


Zentrale 


Wien IX, Tendlerg.16, Tel.A27-5-90 


A 87a 


A «856/26 
Fabrik 

für Holzsärge, 
Metallsärge, 
Sargverzierungen 


Leopold Wolf Co. 


Wien XII, Michael-Bernhard-Uasse 12—14 
Telephon R 35-0-24 


W 


& 


DIPLOMKAUFMANN 
Dr. HANS EGON GROS 


Anstreicher- _,.., 
und Malerbetrieb 


Wien XVIIL Martinstraße Nr. 52 
Telephon A 28-0-41 


ou, 


Unterzünder für Industrie- und 
Heizkessel sowie Öfen aller Art 
zünden jeden Brennstoff 


E. (icimarra & Co. 


UNTERZÜNDERFABRIK 


Wien XV, Benedikt Schellinger-Gasse 6 
Telephon B 38-4-44 


A 28194 


| Telephon B 23-309 


GROSSHANDEL 
MIT 

SANITÄREN 
EINRICHTUNGS- 
GEGENSTÄNDEN 


IG OSERS' NACHF, 


ING. MESSINGER 
ZACHER & VLEGER 


WIENIL HEGELGASSE&6 


TELEPHON R 26-5-26 SERIE 
A41a2lı 
seibstroller A 2uu8/3 
Verdunkelungen 
Bretieljalousien 
Holzrolibalken 
Durchsicrtige 
Schaufensterrollos 


sowie alle Arten von Repara'uren 


HEINRICH STEIN 


WIEN IV, FAVORITENSTRASSE 24 LI 49.0.64 


ERZEUGNISSE 


pflegt den Doden — 
glänzt im Tu! 


A 2087/6 


Behördl. konz. Unternehmung für Gas- 
und Wasserleitungsanlagen, Formstück- 
erzeugung, Rohrlegungen all. Dimensionen 


HIEHRURICH| 
FRÖHLICH! 


Städt. Kontranent 
Wien XX, Stromstraße 23 »- Tel.A42-4-36 


A 2445/13 


A 2361126 


Rostinitfarben 


aus garantiert reinem Leinölfirnis erzeugt, sind 
der beste Schutzaustrich für eiserne Traqwerke, 
Masten, Blechdächer, Türme, Dachrinnen etc, 
Rostschutzfarben- und Lacktabrik 

Dr. J. Werber 
WIEN VI, Dürergasse 19 


Gegründet 15% 


Amtsblatt der Stadt Wien 


Werkzeuge 


Betoneisenscheren 
Bolzenschneider 
Betoneisenbiegemaschinen 


Sümtliche einschlägige Reparaturen 


Ferdinand Blaha 


WERKZEUGFABRIK 


Wien II, Rennweg 104-106 
Telephon U 11-5-98 


BAU- UND GALANTERIE-SPENGLEREI 


JOSEF TRNKA 


WIEN XXI 
SCHLOSSHOFER STRASSE 18 
TELEPHON A 61-9-62 


A 3013/6 


Josef Laimer 


Transportunternehmer 


Wien XXi, Stammersdorf 


Erbpoststraße Nr. 11 


Telephon A 60-2-10 
A wo? 


TEXTILWERKE 


DORNBIRN-—INNSBRUCK — WIEN 


Niederlage: 


Wien |, Sterngasse da 
U 22-0-26, U 27-1-91, U 27-3-.32 


A WE 


Amtsblatt der Stadt Wien 


Anton Spindler 


TRANSPORTUNTERNEHMEN 


Sand- und Schottergewinnung 


Wıen XXI 
Amitsstraße 49, Tel. A61 4-79 
A 3020/12 


JINNENNUNINININIUNINLIEIKNIAKARNTAIKNNAIOANIKANKIDUKUNUNAIENUD UNKLUNUIANNLNNFEE 


INH TH TTTTTTTTTTTTT 
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Johann Heyny’s Nachfolger 


Ing. Karl Heyny 


Stadtzimmermeifter 
Ständig gerichti. berideter Sadverftändiger u. Schäßmelfter 


Werkplatz und Kanzlei: 


Wien Xll, Wienerbergstraße 47 
Telephon: R 33-0.39 Gegrün et 1875 
A 31912 


FRANZ SCHEBELIK 


Waagen-Fabrik 


Wien XVIL Geblergasse 66 


Telephon A 26-2-92 
A 384/6 


A 30136 


Ludwig und Wilhelm 


Schneiderei für Maß- und Fertigkleidung 
WIENV, 


ÄAnzengrubergasse 7 — Telephon U 47-2-22 


Spezialbauunternehmung 


für Fabrikschornsteinbau und’ 
Einmauerung von Dampfkesseln 


P. Guffenbauer & Sohn 


Wien IV, Karolinengasse 17 
Telephon U 45-3-82 


A 41507? 


rranz WEINGART 


Schlosserei für Bau- und 
Konstruktionsarbeiten 


Übernahme von Neu- und Altanschlagarbeiten 
sowie sämtlichen modernen Konstruktionen 


Fabrik: Wien KI (An den Gaswerken) 
Tel. B 51-208 


Übernahmebüro: Wien L 
Naglergasse 27. Tel. U 22-2-24 
A 14h 


Maschinen-, Apparate- und 
Werkzeugfabrik 
vormals Strager & Co. 
WienXIV/89, Hustergasse3-11 
Telephon A 31-4-79, A 31-4-80, A 38-4-53 
baut: 


Fahrbare Dieselkompressoranlagen 
Elektroautomatische Kompressoranlagen, 
stabil, bis 300 PS 
Farbspritzpistolen, Farbspritzanlagen 
Garageneinrichtungen, komplette 


Service-Stationen 
Pneupumpen, fahrbar 
Benzinpumpen für Hand- und Elektrobetrieb, 
vollautomatisch mit Preis-Liter-Anzeiger 
Autohebebühnen 
Bremsprüfstände für Motoren, 
Bauart Junkers 
Tanklagerungen, Ausrüstung von 
Zisternenwagen und Waggons 


Kontrahent der Gemeinde Wien 
A anon!6 


FISCHER & GRIDL 


Ges. m. b. H. 


Hoch-, Tief- und Eisenbetonbau 


Wien XIX, Sieveringer Straße 103 


Te'ephon B 15-5-91 
A A00R/? 


TTS 
Alois Heitner 
Schwarzdeckergewerbe 

A 


Neuherstellung und Instandhaltung 
von Pappedächern aller Art 


Büro: WienV, Strobachgasse 2/11 
Telephon B 35-9-50 
Lager: X, Buchengasse 46 
Aa % 
SEEEEKKEKKKEKERTKKKR NEE 


KARE FEB 


Maler- und Anstreichermeister 


Wien XX, 
Allerheiligenolatz 15 


Telephon A 42-1-26 B 


A409 6 


Nr. 9% / 1. Dezember 1951 718 


SA 1 DLUPSSSSUH PT TETTTITETHDERERT neu SS TIER T 
A 2906/6 


Terrazzo 
tree Steinholz 


Baustoff- und Estrichgesellschaft 
Heinrich Kriwanek 


Wien Xıl, Altmannsdorfer Straße 94 Tel. R 31-0.19 


5 
= 
5 
| 
E 
| 
E 
E 


Abbrüche 
Demontagen 
Ankauf stillgelegter Indu- 


PPTTLLTLLLULLILLIITIUTTET RI DIT TATPELTLLITTTTTLTITTILLLUEILDTATRIEITIT U TE TIEEEEREN PTEITTTTTZEETTTEZ TE TE TETEIRTTITEESETEE S re 
strieanlagen 


Schuttaufräumungen 


H.SCHUSCO., 


Spezial - Abbruchunternehmen 


Wien Il, Esteplatz 5 
U19-0-44 U 19-4-20 


Ww. HAMBURGER 


Papier- u.Zellulosefabriken Pitten. N.-Ö. 
Zentrale: Wien I, Mahlerstraße 7 
Telephone R 27-3-67 u 22-3-88 

Papier-Verarbeitungswerke 
Neunkirchen, Niederösterr. 
Textilhlülsen Rundkartonagen 
Gasschläuche- Staubsaugerschläuche 

KartonagenwerkSchiltern, Niederösterr. 
Rundkartonagen Ölflaschen 
Patentdosen, imprägniert u. kaschiert 
Spozialaniertigungen 


A 2859 


A B02Na/13 


Sanitär-technische Einrichtungen 
und Armaturen für Gas-, Wasser- 
und Dampfleitungen 


Kohlberger & Prager 


Wien IV, Schikanedergasse 1 
Telephon B 20-5-40 Serie 2 
Telegramm-Adresse: Kohlbergprager g 
< 1 


Zahnradfräserei 


Wien Xlil, 
Fockygasse 27-29 
Telephon A 30-2-86 

A a060/2 


'»STABEG« 


Apparatebaugesellschaft m.b.H. 
Wien XIV, ReinigasseNr. 5-9, Tel.A 39002/3 


Fabrik für Gleisbaumaschinen, 
Motordraisinen, Druckluftprem- 
sen und sonstige Einrichtungen 
für Eisen- u.Straßenbahnbedarf 


ec im Ti 


1. Professor Dr. Heinrich Ficker dankt Jür die Verleihung der Ehrenmedaille der Stadt Wien. — 2. Bürgermeister Jonas überreicht dem langjährigen Bürger- 


- 3, Das Stockholmer Ehepaar wurde anläßlich seines 


Wiener Aufenthaltes vom Bürgermeister empfangen. — 4. Der Vorstand der Philharmoniker überreicht Vizebürge meister Honay zu seinem 60. Geburtstag 
den Bruckner-Ring, — 5. Schüler des Wiener Krnsermtoriums »verenstriteten »or kurzem beim Bilrgermeister einen Hausmusikabend vor geladenen Gästen. 


— 6. Anläßlich der Beendigung der Wiederaufbauarbeiten in der Fortbildungsschule in der Mollardgasse besichtigten Bürgermeister Jonas und Stadtrat 


Thaller die Anstalt. — 7. Die Feuerwehr der Stadt Wien zeigte bei einer Übung die Bekämpfung eines Ölbrandes mit den modernsten Geräten. 
(Sämtliche Aufnahmen: Bilderdienst-Pressestelle der Stadt Wien) 


meister und Bezirksvorsteher von Mödling Ferdinand Buchberger das Bürgerdiplom der Stadt Wien. 


